
MIT TEILUNGSBLAT T
Amtliches

www.feuchtwangen.de Stadt Feuchtwangen

Freitag, 22. März 2024 Nummer 06



Amtliches MITTEILUNGSBLATT | Stadt Feuchtwangen | NR 06

| 2 |

VERANSTALTUNGEN
in Feuchtwangen Stadt und Land
Ab Ostersonntag werden wieder regelmäßig öffentliche Führungen 
durch die Handwerkerstuben und die Stadt angeboten.

Foto: © Stadt Feuchtwangen/Andreas Strunz

23. März 5. Tischkicker-Turnier
19 Uhr Halle bei Familie Heidecker in St. Ulrich

25. März Fotoschau „Ecuador und die Galapagosinseln“
19.30 Uhr Gasthaus Sindel-Buckel

26. März Kinderwagen-Café
9–12 Uhr Familienzentrum KIM

26. März „Wir wandern“ – nach Birkach
11 Uhr Treffpunkt: Mooswiese

27. März Seniorennachmittag
14 – Liebenzeller Gemeinschaftshaus
15.30 Uhr

28. März Feuchtwanger Osterspaziergang 2024
bis 3. April Start: Bewegungsparcours im Sulzachpark

29. März Chorkonzert zur Passion
19.30 Uhr Katholische Stadtpfarrkirche St. Ulrich und Afra

31. März Öffentliche Handwerkerstubenführung
14 Uhr Treffpunkt: vor dem „Alten Rathaus“ am Marktplatz

31. März Öffentliche Stadtführung
15 Uhr Treffpunkt: vor dem „Alten Rathaus“ am Marktplatz

31. März Osterparty mit den Altmühlrebellen
19 Uhr Landgasthof Walkmühle

1. April Osterbrunch
 Landgasthof Walkmühle

1. April Öffentliche Handwerkerstubenführung
14 Uhr Treffpunkt: vor dem „Alten Rathaus“ am Marktplatz

1. April Öffentliche Führung „Georg Vogtherr und
15 Uhr  die Reformation“
 Treffpunkt: vor dem „Alten Rathaus“ am Marktplatz

2. bis Feuchtwanger Klaviersymposium
4. April Sängermuseum

2. April „Wir wandern“ – nach Langfurth
11 Uhr Treffpunkt: Mooswiese

4. April Vorlesezeit in der Stadtbücherei
15 Uhr Stadtbücherei Haus Binz

4. April Abschlusskonzert des Feuchtwanger 
19 Uhr Klavier-Symposiums
 Stadthalle Kasten

6. April Turmblasen vom Kranzturm der Stiftskirche
16 Uhr Kirchplatz

6. April Wehlmäusler Forstkultur
20 Uhr Weiherer „Sauber bleiben“
 Landgasthof „Am Forst“, Wehlmäusel

6. April Casino Club Night – Live-Musik mit „Hally Gally“
 Spielbank

7. April Kleine Galerie: Workshop Aquarell
13 –15 Uhr Happy kids – Ostern
16 –18 Uhr Erwachsene Ostern
 Mos Artelier, Kaierberg 34

7. April Öffentliche Handwerkerstubenführung
14 Uhr Treffpunkt: vor dem „Alten Rathaus“ am Marktplatz

7. April Öffentliche Stadtführung
15 Uhr Treffpunkt: vor dem „Alten Rathaus“ am Marktplatz

7. April KunstKlang: Trio E.T.A. – Unbekannte Bekannte
19 Uhr Ulrichsaal

KULTURKINO
ehemalige Regina-Lichtspiele, Herrenstraße

22. März, 20 Uhr Stop making Sense
23. März, 20 Uhr Girl You Know it´s true
25. März, 20 Uhr Perfect Days
28. März, 20 Uhr Geliebte Köchin
29. März, 20 Uhr Baby to go
30. März, 20 Uhr Geliebte Köchin
1. April, 20 Uhr Wish
4. April, 20 Uhr Poor Things
5. April, 20 Uhr Monsieur Blake zu Diensten
6. April, 20 Uhr Poor Things
8. April, 20 Uhr The Old Oak

AUSSTELLUNGEN
29. September „Feste und Freundschaft. Jüdische Glanz-
bis bilder und Feuchtwanger Poesiealben“
31. März 2024 Fränkisches Museum

24. Februar Alles rund ums Osterei
bis 1. April Kleine Galerie

12. März Mut zur Wut
bis 23. März Internationale Wochen gegen Rassismus
 Stadtbücherei Haus Binz

Info-Telefon für Veranstaltungen:
Tourist-Information 09852 / 904-55
Änderungen vorbehalten!
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deren Energieverbräuche und Kohlenstoffdioxid-Emissio-
nen und entwickelte langfristige Tendenzen hinsichtlich 
des benötigten Energieeinsatzes. Parallel zu seiner kon-
zeptionellen Arbeit unterstützte Reimer die Stadt und 
Stadtwerke Feuchtwangen im vergangenen Jahr aktiv bei 
der Umsetzung klimaschutzrelevanter Projekte wie dem 
Bau der Freiflächen-Photovoltaikanlagen. „Außerdem 
bin ich seitens der Stadt und der Stadtwerke Ansprech-
partner für die verschiedensten Themen rund um die 
Energiewende und den Klimaschutz“, äußerte der 33-Jäh-
rige. Ein wichtiger Teil hiervon war und ist die Organisati-
on von Bürgerbeteiligungen, bei der Reimer gemeinsam 
mit der Stadtwerkeleitung und Bürgermeister Patrick Ruh 
alle interessierten Bürgerinnen und Bürger über das Kli-
maschutzkonzept informiert und aktiv miteinbezieht. 

In diesem Jahr stehen neben der Ausarbeitung einer 
Kommunikationsstrategie vorrangig die Erstellung eines 
umfassenden Maßnahmenkataloges für insgesamt zwölf 
vorgegebene Handlungsfelder, die Entwicklung einer 
Verstetigungsstrategie und eines Controlling-Konzepts 
im Vordergrund. „Damit wollen wir sicherstellen, dass 
unser Konzept nach der Fertigstellung nachhaltig reali-
siert und die gesteckten Klimaschutzziele erreicht wer-
den“, erklärte Reimer.

„Wir sind in Feuchtwangen mittlerweile auf einem sehr 
guten Weg in Sachen Energiewende und werden bald 
auch mithilfe des innovativen Klimaschutzkonzeptes wei-
ter unsere zukunftsorientierten Ziele einer nachhaltigen, 

möglichst autarken Energieversorgung Feucht-
wangens verfolgen“, betonte Feuchtwangens 
Bürgermeister Ruh. „Bei solch wichtigen zu-
kunftsweisenden Schritten ist es natürlich ent-
scheidend, von Beginn an stets die Bürgerin-
nen und Bürger einzubinden.“ Gerade hier leis-
te der Feuchtwanger Klimaschutzmanager mit 
seinen Bürgerbeteiligungen und dem offenen 
Informationsaustausch gute und äußerst rele-
vante Arbeit, wie Ruh hervorhob.

Die nächste Bürgerbeteiligung mit Feuchtwan-
gens Klimaschutzmanager Daniel Reimer findet 
voraussichtlich am 24. April 2024 statt. Hierzu 
sind alle Bürgerinnen und Bürger herzlich ein-
geladen. Ort und Uhrzeit werden noch be-
kanntgegeben. Eine Anmeldung vorab ist nicht 
notwendig. 

Große Fortschritte  
für Feuchtwangens Energiewende
Klimaschutzmanager Daniel Reimer  
ibt Zwischenbericht zu seiner Arbeit
Vor einem Jahr hat Daniel Reimer seine Tätigkeit als Kli-
maschutzmanager der Stadt Feuchtwangen aufgenom-
men. Grundlegendes Ziel seiner auf zwei Jahre befris-
teten Arbeit ist die Erstellung eines für die Kreuzgang-
stadt passenden integrierten Klimaschutzkonzeptes, um 
Feuchtwangen in Sachen Klimaschutz und Energiewende 
maßgeblich weiter voranzubringen. Zur Halbzeit zieht 
Reimer nun Bilanz über die bereits erreichten Fortschritte 
und gibt einen Ausblick auf die kommenden Aufgaben.

Angesichts der Zwischenergebnisse seiner schon realisier-
ten Teilprojekte blickt Reimer durchweg zufrieden auf sein 
erstes Jahr als Klimaschutzmanager: „Bisher läuft alles sehr 
gut und ich konnte mittlerweile die ersten großen Meilen-
steine erfolgreich erreichen.“ Abgeschlossen ist eine voll-
umfängliche Ist-Analyse zum Klimaschutz in Feuchtwan-
gen samt Aktivitätsprofil. „Ein wesentlicher Schwerpunkt 
meiner Arbeit war eine umfassende Bestandsaufnahme al-
ler umgesetzter und noch geplanter Klimaschutzmaßnah-
men in Feuchtwangen“, erläuterte Reimer. „Dazu habe ich 
die kommunalen Strukturen wie beispielsweise den histo-
rischen Stadtkern oder die Industrie berücksichtigt und alle 
relevanten Akteure mit Einfluss auf die Energiewende vor 
Ort identifiziert. Final konnte ich mit meinen Ergebnissen 
sämtliche Stärken und Schwächen sowie Chancen und 
 Risiken für den Klimaschutz in Feuchtwangen ermitteln.“

Ein weiteres Zwischenziel erreichte der Klimaschutzma-
nager mit der Erstellung einer Treibhausgasbilanz für die 
Kreuzgangstadt. Hierfür analysierte er alle Sektoren auf 

Nach einem Jahr als Klimaschutzmanager der Stadt Feuchtwangen zog 
Daniel Reimer nun Bilanz und informierte über seine Zwischenergebnisse 
und kommenden Aufgaben.
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„Wir versuchen unser Angebot immer weiter auszu-
bauen und haben so mittlerweile den Dienstag als 
,Waffeltag‘ etabliert. Dazu gibt es künftig jeden Mitt-
woch und Freitag bei uns im Laden Mittagessen“, 
 erklärte Sylwia Spaniel. Ab einem Einkaufswert von  
20 Euro liefert der Bioladen auf Wunsch nach Hause. 
Vor allem bei örtlichen Firmen besonders beliebt seien 
Spaniel zufolge die gut gefüllten Obst- und Gemüse-
kisten, die der Bioladen auf Bestellung ebenfalls direkt 
an die gewünschte Adresse in der Region zustellt.

Darüber hinaus besitze der Bioladen eine Gaststättener-
laubnis. Daher plane Spaniel gemeinsam mit ihrem Team 
neben einer erweiterten Außenbestuhlung vor dem La-
den aktuell einen Ausschank von beispielsweise Wein 
und Sekt. Vorstellbar sei dies demnach auch zu den 
Abendstunden, insbesondere in den Sommermonaten 
während der Feuchtwanger Festspielzeit. Ein konkretes 
Konzept hierzu gebe es jedoch noch nicht. Wie Spaniel 
ausdrücklich betonte, habe der Bioladen stets ein offenes 
Ohr für Wünsche und neue Anregungen.

Stadt Feuchtwangen fördert  
Belebung der Altstadt
Zuschuss für neuen Bioladen in der Hindenburgstraße  
zur Vermeidung von Leerstand

Die Stadt Feuchtwangen un-
terstützt mit einem finanziel-
len Zuschuss den neuen Bio-
laden und damit die Wieder-
belebung eines einstigen 
Leerstandes in der Altstadt. 
Mit einer breiten Auswahl an 
verschiedenen, teils regiona-
len biologischen Lebensmit-
teln bringt der Bioladen seit 
September letzten Jahres 
neuen Glanz in die Hinden-
burgstraße, lockt Besucher in 
die Feuchtwanger Altstadt 
und sorgt folglich für weitere 
Belebung des historischen 
Stadtkerns.

Die Zuwendung der Stadt in 
Höhe von 10.000 Euro er-
folgt im Rahmen des Förder-
programms zur Vermeidung 
von Leerstand in der Altstadt. 
Bei der symbolischen Überga-
be zeigte sich Feuchtwan-
gens erster Bürgermeister Patrick Ruh begeistert von 
dem neu belebten Leerstand und dem großen Engage-
ment des Teams dahinter. „Hier ist wirklich ein toller 
kleiner Laden entstanden, der einladend eingerichtet ist 
und mit seinen hochwertigen Produkten und attrakti-
ven Gesamtkonzept hoffentlich viele Kunden anspricht“, 
äußerte Ruh und wünschte dem Bioladen um Inhaberin 
Sylwia Spaniel und den neun Mitarbeiterinnen viel Er-
folg. Gleichzeitig betonte der Feuchtwanger Bürger-
meister die Bedeutung solcher Initiativen und neuer Ide-
en für eine positive Stadtentwicklung. „Schließ lich ist 
der Bioladen nicht nur Anlaufstelle für gesunde, regio-
nale Lebensmittel, sondern auch ein gemütlicher Treff-
punkt für Bewohner und Besucher der Kreuzgang-
stadt“, erläuterte Ruh.

Neben dem vielfältigen Sortiment an bio-Produkten, 
täglich frischen Brot und einer sortenreichen Käsethe-
ke bietet der neue Feuchtwanger Bioladen unter ande-
rem Kuchen und selbstgemachtes Gebäck sowie rund 
um die Uhr frischen Kaffee, auch zum Mitnehmen, an. 

Feuchtwangens Bürgermeister Patrick Ruh (rechts) freute sich über die erfolg-
reiche Belebung eines einstigen Leerstandes in der Feuchtwanger Altstadt und 
überreichte die Förderung der Stadt an Sylwia Spaniel, Inhaberin des neuen Bio-
ladens in der Hindenburgstraße. 
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und Elterntalks. Durch diese Angebote erhalten Familien 
die Möglichkeit, mehr Souveränität und Gelassenheit im 
Erziehungsalltag zu finden. 

Seit vielen Jahren ist der Kinderschutzbund eine tragende 
Säule von KipsE, einem Programm für Kinder von psy-
chisch erkrankten Eltern, und unterstützt beispielsweise 
Behandlungen und Angebote betroffener Kinder. Wie es 
bei der Verleihung des Rotarischen Meilensteins heißt, 
solle das Preisgeld für die Ausbildung von Kinderpaten 
eingesetzt werden. Diese sollen Kindern mit psychisch er-
krankten Eltern eine verlässliche Bezugsperson bieten 
und somit eine wichtige Unterstützung in schwierigen 
Lebenssituationen sein. Im Namen des Kinderschutzbun-
des – Kreisverband Ansbach dankte Vorsitzende Lilo Sau-
er für die Wertschätzung und Unterstützung ihrer Arbeit. 

Auch Feuchtwangens erster Bürgermeister Patrick Ruh 
würdigte das wichtige Engagement des Verbandes und 
seiner ehrenamtlichen Mitglieder. „Wir können viel in-
vestieren in Schulen oder Kitas, aber die menschliche 
Zuwendung ist unbezahlbar“, betonte Ruh die hohe 
Bedeutung des Kinderschutzbundes und dankte allen 
Beteiligten.

Für das langjährige ehrenamtliche Engagement erhielt der Kinderschutzbund – Kreis-
verband Ansbach in Person von Vorsitzende Lilo Sauer (5. v.l.) den Rotarischen Meilen-
stein. Bei der feierlichen Verleihung unter anderem mit dabei waren stellvertretender 
 Bezirkstagspräsident und dritter Bürgermeister Herbert Lindörfer, Landrat Dr. Jürgen 
 Ludwig, erster Bürgermeister Patrick Ruh (v.r.) sowie Stadträtin Birgit Meyer (l.).
  (Foto: © Prof. Dr. Alexander Beck)

Kinderschutzbund –  
Kreisverband Ansbach geehrt
Lilo Sauer aus Feuchtwangen nimmt Rotarischen Meilenstein  
für ehrenamtliche Arbeit entgegen
Für sein langjähriges ehrenamtliches Engagement in der 
Region wurde der Kinderschutzbund – Kreisverband Ans-
bach kürzlich mit dem Rotarischen Meilenstein ausge-
zeichnet. Im feierlichen Rahmen wurde die mit 5.000 
Euro dotierte Ehrung des Rotary-Clubs Dinkelsbühl-
Feuchtwangen stellvertretend an Lilo Sauer aus Feucht-
wangen übergeben, die den Kreisverband 2001 gemein-
sam mit weiteren engagierten Menschen gegründet hat.

Seit über 20 Jahren würdige der Rotary-Club ehrenamtli-
che Tätigkeiten, um engagierten Helferinnen und Helfer 
aus dem Verborgenen ins Rampenlicht zu bringen. Diese 
bedeutende Rolle des sogenannten „stillen Engels“ spie-
le auch der Kinderschutzbund in der Region. Über die 
Geschichte sowie die vielfältigen Bemühungen des Kreis-
verbandes informierte Laudator Stefan Fink. 

Seit seiner Gründung verfolgt der Kinderschutzbund – 
Kreisverband Ansbach das Ziel, eine Lobby für Kinder zu 
schaffen und Familien zu unterstützen. Von seiner Ge-
schäftsstelle in Feuchtwangen aus habe sich der Verband 
über die Jahre hinweg kontinuierlich entwickelt und seine 
Arbeit auf den gesamten Landkreis und die Stadt Ans-
bach ausgeweitet. 

Durch Einflussnahme auf die öf-
fentliche Meinung, politische Lob-
byarbeit sowie direkte Unterstüt-
zung von Kindern, Jugendlichen 
und deren Familien in Krisensitua-
tionen setzt sich der Kreisverband 
auf verschiedenen Ebenen für die 
Grundrechte von Kindern und Ju-
gendlichen ein. Hierbei ist ein 
starkes Netzwerk von entschei-
dender Bedeutung. So kooperiert 
der Kinderschutzbund mit ver-
schiedenen regionalen und über-
regionalen Organisationen und 
Einrichtungen, um sein Ziel best-
möglich zu erreichen.

Konkret bietet der Kinderschutz-
bund verschiedene Programme 
und Unterstützungsangebote an, 
darunter das erfolgreiche Pro-
gramm „Starke Eltern – Starke 
Kinder“, Familienpatenschaften 
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Begeistertes Publikum: Blick von hinten auf die Bühne während einer Vorstellung von Peter 
Pan im Sommer 2016.  (Foto: © Nicole Brühl)

Kreuzgangspiele 2024

Vielseitige Theaterpädagogik  
bei den Kreuzgangspielen
Kostenloses Begleitmaterial zu „Ronja Räubertochter“ erhältlich

Ins Theater zu gehen macht 
einen Riesenspaß – die Vor-
freunde kann mit dem thea-
terpädagogischen Material der 
Kreuzgangspiele nun noch in-
tensiver erlebt werden.

Begleitend zu den Vorstel-
lungen im Kreuzgang und im 
Nixel-Garten bieten die 
Kreuzgangspiele seit vielen 
Jahren ein umfangreiches 
theaterpädagogisches Pro-
gramm, das von Probenbesu-
chen, über „Blicke hinter die 
Kulissen“, Schulbesuchen, 
Workshops bis hin zu um-
fangreichem theaterpädago-
gischem Material reicht. Die 
Angebote der Kreuzgangspiele sind dabei für alle Gruppen 
kostenfrei und nur mit der Gruppenbuchung für eine Vor-
stellung verbunden.

Ab jetzt ist die inzwischen vielfach nachgefragte Mappe 
mit theaterpädagogischem Begleitmaterial sowohl online 
als auch in Papierform erhältlich. Darin zu finden sind Infor-
mationen zum Stück und zur Autorin Astrid Lindgren, zu 
den Kreuzgangspielen und zu Mitgliedern des Ensembles; 
zudem gibt es Spiele, Anregungen, Ideen für Aufgaben 
und Kopiervorlagen, die speziell für den Einsatz in Schulen, 
Kindergärten und für Gruppen konzipiert wurden. Lehre-
rInnen, ErzieherInnen und GruppenleiterInnen erhalten da-
rin umfassende Informationen zur spielerischen Vorberei-
tung auf den Theaterbesuch bei den Kreuzgangspielen in 
Feuchtwangen.

Die Mappe zum Stück „Ronja Räubertochter“ kann auf der 
Internetseite www.kreuzgangspiele.de als PDF heruntergela-
den werden. Hier gibt es auch weitere Informationen zu den 
anderen Angeboten der Kreuzgangspiele. Per Post kann das 
Material angefordert werden unter der Telefonnummer 
09852 / 90444 oder per E-Mail an mail@kreuzgangspiele.de.

Die Mappe wird finanziell unterstützt vom Verein zur Förde-
rung der Kreuzgangspiele e.V. 

Ab jetzt erhältlich: Umfangreiches Begleitmaterial zum 
 Kinder- und Familienstück „Ronja Räubertochter“, das am 
11. Mai 2024 im Kreuzgang Premiere hat.
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schen und im Deutschen gleich. Rêzan Murad spielte die 
Oud, eine arabische Kurzhalslaute. Patrizia Kückelmann be-
gleitete die jungen Sängerinnen und Sänger am Klavier. 
Spätestens als vielstimmig und laut in verschiedenen Spra-
chen das Lied „Bruder Jakob“ erklang, war klar: Es gibt 
mehr Dinge, die verbinden, also solche, die trennen. Von 
Cantemus waren darüber hinaus noch englische und fran-
zösische Lieder zu hören, wobei eines in Gebärdensprache 
übersetzt wurde. Zum Abschluss präsentierte Yavus Gün-
gördü mit einer Gruppe einen „Delilo“, ein traditioneller 
kurdischer Kreistanz, bei dem auch Einzelne aus dem Pub-
likum zum Mittanzen eingeladen waren. Die Tänzerinnen 
und Tänzer wurden von Rêzan Murad mit Oud und Gesang 
begleitet. Damit der zwischenmenschliche Kontakt von 
den Kindern auch auf die Erwachsenen übergehen kann, 
war das gesamte Publikum nach dem offiziellen Programm 
zu Kaffee, Tee und verschiedenem Gebäck eingeladen.

Dankbar sind die Verantwortlichen für die große Unter-
stützung, die das Musikprojekt „Musik ohne Grenzen – 
mach mit!“ erfahren hat: Das Gasthaus Sindel-Buckel 
spendete die Übernachtung für Rêzan Murad, das Café 
am Kreuzgang half mit Kuchen und Tomatensoße zur 
Verköstigung der Kinder, viele Helferinnen und Helfer aus 
dem Arbeitskreis Flüchtlingshilfe unterstützen in der Vor-
bereitungszeit und am Workshoptag, die Familien der 
teilnehmenden Kinder haben mit Backwaren und inter-
nationalen Speisen den Tag zu einem wahren Erlebnis des 
Zusammenseins mit allen Sinnen gemacht. 

Ein rundum gelungenes Projekt, das weiterwirkt: Schon 
jetzt ist sicher, dass sich einige der Kinder, die sich durch 
das Projekt kennengelernt haben, weiterhin im Chor ge-
meinsam singen werden. 

Musik ohne Grenzen – Kinder und  
Jugendliche unterschiedlicher Herkunft  
erleben Gemeinschaft in und mit Musik
In den vom 11. bis zum 24. März 2024 stattfindenden In-
ternationalen Wochen gegen Rassismus finden viele Ver-
anstaltungen statt, die sich in unterschiedlicher Weise mit 
den Themen Menschenwürde, Vielfalt und mit Chancen 
eines menschlichen Miteinanders befassen. Eine wunder-
bare Möglichkeit, Menschen unterschiedlicher Herkunft 
und Sprache miteinander zu verbinden, ist: die Musik. 

Für ein integratives Musikprojekt unter dem Titel „Musik 
ohne Grenzen – mach mit!“ haben sich das Büro für Inte-
gration der Stadt Feuchtwangen, der Arbeitskreis Flücht-
lingshilfe, der Kinder- und Jugendchor Cantemus und das 
Education Programm „be part of it“ der Konzertreihe 
KunstKlang zusammengeschlossen. Ziel war es, Kinder 
aus ganz unterschiedlichen Familien und Herkunftssitua-
tionen zusammenzubringen und allen Kindern ein beson-
deres Erlebnis zu ermöglichen.

Gemeinsam haben die jungen Mitwirkenden ein kleines 
Programm auf die Beine gestellt, das in den vergangenen 
zwei Wochen in den offenen Proben von Cantemus und 
einem Workshop am Vormittag des 17. März 2024 im 
 Ulrichsaal der Katholischen Kirche St. Ulrich und Afra ent-
standen ist.

Offene Chorproben und Workshop 
am Sonntag
Die Kinder und Jugendlichen haben geprobt und gesun-
gen und so eine Gemeinschaft mit und in der Musik erle-
ben können: Zusammen wurde unter anderem das be-
kannte Kinderlied „Bruder Jakob“ in den Sprachen 
Deutsch, Kurdisch und Türkisch erarbeitet. Der kurdische 
Musiker Rêzan Murad gab zudem im Workshop einen 
Einblick in die orientalische Musik und probte gemeinsam 
mit den Kindern kurdisch-orientalische Lieder. Der Kin-
der- und Jugendchor Cantemus steuerte unter der Lei-
tung von Birgit Mathes weitere Lieder bei, die zuvor 
schon in den offenen Proben einstudiert worden sind. 
Insgesamt haben etwa 40 Kinder und Jugendliche an die-
sem Projekt teilgenommen.

Programm zur Präsentation  
des Projektes am 17. März 2024
Das beeindruckende musikalische Ergebnis des Projekts 
war am Sonntagnachmittag im Ulrichsaal auch für die Öf-
fentlichkeit zu erleben: Voller Enthusiasmus und Freude 
sangen alle Kinder einen „musikalischen Obstsalat“ – die 
Worte für „Kiwi“, „Mango“ und „Ananas“ sind im Türki-

Musikalischer Workshop mit Rêzan Murad am Vormittag.
 (Foto: © Ellen Schaible)
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Vorstellung der Freiwilligen Feuerwehr  
Dorfgütingen
Wir sind eine der 18 Freiwilligen Feuerwehren der Stadt 
Feuchtwangen. Die Altgemeinde Dorfgütingen ist für 
eine Fläche von 11,858 km² und ein Stück der B25 mit 
der Autobahnauffahrt zur A6 verantwortlich. Hier stellt 
die Abfahrt Feuchtwangen-Nord einen Unfallschwer-
punkt dar.

Unsere Arbeit leisten wir freiwillig. Das bedeutet, wir 
sind Bürger wie Sie. Jeder von uns geht normal seinem 
Job nach, ist Landwirt, Büroangestellter, Student, Hand-
werker, Selbständiger und und und. Wenn ein Notruf 
eingeht, lassen wir alles fallen, um für Sie so schnell wie 
möglich vor Ort zu sein. Wir sind aktuell 52 aktive Mit-
glieder, dazu kommen 4 Jugendfeuerwehr-Mitglieder 
und 3 Kinderfeuerwehr-Mitglieder. Hinter der Freiwilli-
gen Feuerwehr steht der Feuerwehr-Verein mit noch-

mals 25 passiven und fördernden Mitgliedern. Der Ver-
ein ist ein wichtiger Teil des Dorflebens. Durch seine 
Einnahmen unterstützt er die Feuerwehr beispielsweise 
mit der Beschaffung von zusätzlicher Ausrüstung, die 
nicht durch die Kommune übernommen wird.

Bei circa 15–25 Einsätzen pro Jahr sind wir für Sie unter-
wegs, um Menschenleben zu retten und Sachwerte zu 
schützen. Um dies professionell abarbeiten zu können, 
ist eine gute Ausbildung unabdingbar. Nach einjähriger 
Grundausbildung folgen weitere spezielle Ausbildungs-
lehrgänge, wie unter anderem Atemschutzgeräteträger, 
Maschinist, Motorsägenführer oder Gruppenführer. 
Auch die Ausbildung in Erster Hilfe gehört neben den 
„normalen“ Tätigkeiten für die Feuerwehr zum Ausbil-
dungsinhalt.

Neben der Mannschaft muss auch das Material vorhan-
den sein, um entsprechende Hilfe gewährleisten zu kön-
nen. In Dorfgütingen steht hierfür ein Löschgruppenfahr-
zeug 10, das mit 1.200 l Löschwasser, Schnellangriffsver-
teiler, 4 Atemschutzgeräten, Defibrillator und vielem 
mehr ausgerüstet ist. Zusätzlich unterstützen wir die FFW 
Feuchtwangen bei Bränden im Stadtgebiet mit unserem 
Gerät und unserer Mannschaft, die derzeit 22 Atem-
schutzgeräteträger umfasst. 

Weiterhin ist die Nachwuchsarbeit sehr wichtig. Wir ha-
ben eine Jugendfeuerwehr für Jugendliche von 12–18 
Jahren. Neben der Ausbildung und Übung werden auch 
Ausflüge unternommen. Kürzlich waren sie zusammen 
mit der Jugendfeuerwehr Breitenau-Ungetsheim im 
Palm Beach in Stein. Unsere Kinderfeuerwehr, die wir 
zusammen mit der Feuerwehr Feuchtwangen abhalten, 
ist für Kinder von 6–12 Jahren. Sie wird sehr gut ange-
nommen und macht unseren Kleinsten riesigen Spaß.

Im vergangenen Jahr kam es zu einem Einsatz während 
unserer Kirchweih, als wir eine Rauchwolke nördlich 
der A6 bemerkten. Nach Rücksprache mit der Integ-
rierten Leitstelle Ansbach fuhren wir zum Einsatz auf 
Sicht Richtung Rauchsäule. Dort angekommen, stand 
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ein Stoppelacker mit ca. 4 ha in Flammen. Die Flam-
menwand bewegte sich durch den Westwind auf eine 
Hecke zu, welche schon Feuer fing. Durch ein Großauf-
gebot von Feuerwehrleuten und Traktoren mit Boden-
bearbeitungsmaschinen und Güllefässern konnte der 
Brand begrenzt und schließlich final gelöscht werden.

Die Tätigkeit in unserer Feuerwehr ist nicht nur ein Ehren-
amt, sondern schweißt uns auch durch viele Erlebnisse 
bei Einsätzen und Ausbildung zusammen. Freundschaf-
ten entstehen und wir unternehmen Aktivitäten auch 
weit ab der „klassischen“ Feuerwehr-Tätigkeit. 

Nur durch aktives Engagement ist es uns möglich, für Sie 
da zu sein und Ihnen zu helfen. Wir würden uns freuen, 
wenn wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie bei uns 
vorbeischauen, gerne auch bei einem unserer Feste oder 
einer anderen Veranstaltung. Sprechen Sie uns gerne an! 
Wir freuen uns!

Begeistern lassen kann sich auch das Publikum in Feucht-
wangen: 

Am 7. April 2024 ist das Trio E. T. A. in der Reihe Kunst-
Klang in der Kreuzgangstadt zu Gast. Das Konzert im 
 Ulrichsaal beginnt um 19 Uhr.

Ob „Stiefkinder der Musikgeschichte“ oder „Grenzgän-
ger zwischen Hausmusik, Salon und Konzertpodium“ – 
Klaviertrios sind auch in Feuchtwangen nicht allzu häufig 
zu hören. Aber das! Das junge Trio E. T. A. verneigt sich 
mit seinem Namen vor dem Schriftsteller, Komponisten 
und Kritiker E. T. A. Hoffmann: 2019 in Hamburg gegrün-
det, nehmen sich die drei Musiker*innen E. T. A. Hoff-
manns Vielseitigkeit sowie seine Liebe zur Musik zum 
Vorbild, die ihm als die höchste Kunst galt. Daher ver-
wundert es nicht, dass das junge Ensemble seit 2023 
SWR2 New Talent ist und in den großen Konzertsälen der 
europäischen Musikzentren auftritt. In Feuchtwangen 
präsentieren Elene Meipariani, Till Schuler und Till Hoff-
mann interessante und fast vergessene Werke der be-
kannten Komponisten Joseph Haydn, Johannes Brahms 
und César Franck, unbekannte Bekannte eben. Das hätte 
E. T. A. Hoffmann ganz sicher gefallen.

Informationen und Karten: 
www.kunstklang-feuchtwangen.de

Das hochgelobte Trio E. T. A. gastiert am 7. April 2024 in 
Feuchtwangen. (Foto: © Harald Hoffmann)

KunstKlang 2023/2024

Ein Konzertabend mit  
unbekannten Bekannten und dem Trio E. T. A. 

„Drei junge Musiker verschmelzen gleichsam mit ihrer Mu-
sik, reißen den Saal mit ihrem virtuosen Spiel mitten hinein 
in den Strudel der Musik von größter Dramatik“, schrieb 
die Rhein Neckar Zeitung nach einem der letzten Konzerte 
des Trios E. T. A. bestehend aus Elene Meipariani (Violine), 
Hayk Sukiasyan (Violoncello) und Till Hoffmann (Klavier). 
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dem Einpflegen auf der Online-Plattform des Ferien-
programms unter www.feuchtwangen.ferienprogramm- 
online.de. 

Es ist vorgesehen, nach der Freischaltung des Programm-
heftes die Online-Anmeldungen ab Montag, 8. Juli 2024 
zu ermöglichen. 

Für weitergehende Informationen und Fragen steht das 
städtischen Jugendbüro, Jahnstraße 4 (Tel.: 09852 / 1210; 
E-Mail: jugendbuero@feuchtwangen.de) gerne zur Ver-
fügung.

Die Planungen für 
das Sommerferienprogramm haben begonnen
Die Vorbereitungen für das 44. Feuchtwanger Sommer-
ferienprogramm sind angelaufen. Um ein möglichst 
umfangreiches und vielseitiges Sommerferienprogramm 
bieten zu können, bedarf es der bewährten Mitwirkung 
zahlreicher Vereine, Organisationen, Institutionen und 
Anbieter aus dem privaten Bereich. Die bisherigen Ver-
anstalter wurden bereits angeschrieben und können 
ihre Angebote online ins Programmheft eintragen. 
Auch erstmalige Anbieter sind willkommen und können 
sich an das städtische Jugendbüro als Gesamtorganisa-
tor wenden. Dort gibt das Ferienprogramm-Team gerne 
Hilfestellung bei der Erstellung neuer Angebote und 

Musikschule Feuchtwangen

Workshop für Tenorhorn, 
Bariton und Tuba 
mit Tobias Hauenstein!
Passend zum Jahr der Tuba bietet die Musikschule DKB 
ein praxisnahes Angebot für alle Tenorhornisten, Barito-
nisten und Tubisten. 

Tauche ein in die Welt von Atmung, Luftführung, Ansatz 
und Artikulation mit einem Fokus auf praxisnaher An-
wendbarkeit.

Workshop-Inhalte:
Atmung, die Grundlage: Tobias Hauenstein teilt effektive 
Atemtechniken für einen kraftvollen Klang.

Luftführung, die Basis guten Klangs: Praktische Übungen 
zur gezielten Steuerung der Luft für mehr Klarheit und 
Dynamik.

Ansatz und Artikulation: Perfektioniere deinen Ansatz 
und verfeinere die Artikulation für präzises Spiel.

Datum und Ort:
Datum: 27. April 2024
Ort:  Musikschule DKB, 

Nördlinger Str. 20, 91550 Dinkelsbühl

Über den Dozenten:
Tobias Hauenstein, Dirigent der Blaskapelle Dürrwan-
gen, des JBO Stein und erfahrener Tenorhornist, teilt 
mit euch praxisnahe Einblicke in die Welt der tiefen 
Blechbläser.

Anmeldung und Infos:
Kontaktiere die Musikschule DKB unter Tel. 09851 / 553234 
oder per E-Mail an info@musik-schule.org.
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Ronja Räubertochter – 
Sommer in der Bärenhöhle
Vorlesestunde mit Besuch von Mitgliedern des Kreuzgangensembles
Die märchenhafte und fantasievolle 
Geschichte von Ronja Räubertoch-
ter von Astrid Lindgren steht im 
Mittelpunkt des Geschichtennach-
mittags in der Stadtbücherei. Ronja 
und Birk gehören zusammen. Doch 
sie kommen aus zwei verfeindeten 
Räubersippen. Ihre Eltern verbieten 
ihnen, Freunde zu sein. Da beschlie-
ßen sie, ihr Zuhause zu verlassen 
und gemeinsam in der Bärenhöhle 
im Wald zu leben. Im Anschluss an 
die Lesung erzählen Mitglieder des 
Ensembles der Kreuzgangfestspiele 
aus ihrem Probenalltag.

Montag, 22. April 2024 um 15 Uhr in der Stadtbücherei
Eintritt frei, Anmeldungen bis zum 19. April 2024 in der Stadtbücherei
Für kleine und große Leute ab 5 Jahren

Haus Binz | Webergasse 7 | 91555 Feuchtwangen
Tel. 0 98 52 / 34 56 • stadtbuecherei@feuchtwangen.de 
www.feuchtwangen.de/de/leben-wohnen/stadtbuecherei 

Öffnungszeiten: 
Di & Fr 9–13 Uhr & 14–17 Uhr | Mi & Do 15–18 Uhr | Sa 9–12 Uhr

Lesekompass
Diese Comics begeistern fürs Lesen
Die Stiftung Lesen und die Leipziger Buchmesse haben 
die Top Titel mit dem neuen Schwerpunkt Comics, Gra-
phic Novels und Co. gekürt. Diese wurden nun mit dem 
Lesekompass 2023 ausgezeichnet. Diese preisgekrönten 
Bücher für die junge Leserschaft können in der Stadt-
bücherei ausgeliehen werden:

 © Oetinger
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Anmeldung direkt über: www.xundinsleben.com –> Fe-
riencamps –> Anmeldung

Eine Buchung ist für 1–3 Wochen möglich. Nähere Infos 
unter dem Menüpunkt Ferien/FAQs. 

Kosten: Da die Stadt Feuchtwangen einen Teil der Kos-
ten übernimmt, beträgt der Elternbeitrag inklusive Mit-
tagsverpflegung lediglich 100 Euro pro Woche (Ge-
schwister je 80 Euro).

Weitere Infos auch unter Jugendbüro Feuchtwangen Tel. 
09852 / 1210; E-Mail jugendbuero@feuchtwangen.de

Feuchtwanger Ferienbetreuung 2024

29.07. –02.08. 2024  Erlebnis Sport Woche
05.08. –09.08. 2024  Kreativ Sport Woche
12.08. –16.08. 2024  Erlebnis Sport Woche

Jeweils von 8–16 Uhr
Alter: 6 –12 Jahre
Ort: GS/MS FEU-Stadt 

Erlebnis, Abenteuer, Sport & Spaß – das ver-
spricht die Xund ins Leben – Erlebnis Sport Wo-
che. Abgestimmt auf das Alter der teilnehmen-
den Kinder stehen neben dem Spaß am Sport weitere 
Programmschwerpunkte, wie Coole Trend- & Summer-
sports, Natur & Abenteuer, Fun- & Teamsports, Internati-
onal Sports, Fitness & Gesundheit im Mittelpunkt.

Die Xund ins Leben – Kreativ Sport Woche bietet sowohl 
sportlichen als auch kreativen Kids ein unvergessliches Er-
lebnis. Das tägliche Programm ist eine Mischung aus coo-
len Trend- & Summersports und Kreativworkshops (The-
ater, Tanz & Rhythmus, Bewegungskünste, kreatives Ge-
stalten, Malen und Basteln). Dabei soll die Kreativität und 
Phantasie der Kinder gefördert werden.

Xund ins Leben –  
Erlebnis Sport Woche  
vom 29. Juli bis 16. August 2024

Circusdorf mit umfassender Infrastruktur (verschiedene 
Tiere, Wald, Bach, Feuerstelle, Fußball-, Volleyball-, Bas-
ketballfeld, Pool, Trampolin, Kletterwand, Circushaus, 
Trainingshalle und Gruppenzelte, …)

Die Circus Freizeit wird von der Stadt Feuchtwangen als 
zusätzliche vierte Ferienbetreuungswoche angeboten 
und bezuschusst. 

Kosten: 190 Euro (160 Euro für weitere Geschwister) 
 inklusive Bustransfer

Anmeldung: Städtisches Jugendbüro, Tel. 09852 / 1210,  
E-Mail  jugendbuero@feuchtwangen.de

Ort: Rappenhof, 74417 Gschwend

Weitere Infos und Bilder: www.circartive.de

18.08.–25.08.2024 (7 Tage)
Von 7 bis 15 Jahren

Vielseitiges Circustraining mit Vollverpflegung

Circus Sommercamp – Betreute Circus Freizeit 
mit Übernachtung von 18. bis 25. August 2024

 (Foto: © JuKi – Zukunft für Kinder und Jugendliche e.V.)
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Home-Energy-Management Systeme (HEMS)
Thomas Haupt präsentiert Marktüberblick auf dem PV-Symposium
Die Energiewende macht Gebäude zu zentralen Schnitt-
stellen in unserem zukünftigen Energieversorgungssys-
tem. Home-Energy-Management Systeme (HEMS) spie-
len dabei eine Schlüsselrolle bei der Verknüpfung ver-
schiedener Energiequellen und -verbraucher. Für seine 
Promotion beschäftigt sich Thomas Haupt, M. Sc. am 
Energie-Campus Feuchtwangen der Hochschule Ans-
bach intensiv mit diesen intelligenten Systemen zur Opti-
mierung der Energieeffizienz in Gebäuden.

HEMS steuern und verwalten die Nutzung erneuerbarer 
Energien, Speicher- und Verbrauchseinheiten, um die Ei-
genstromnutzung zu erhöhen und Netzbelastungen zu 
reduzieren. Durch die Analyse dieser Komponenten er-
möglicht ein HEMS eine effiziente Energieverteilung, 
beispielsweise für Wärmepumpen oder das Laden von 
Elektroautos. Angesichts eines intransparenten Marktes 
und der komplexen Implementierungen erstellte Tho-
mas Haupt hierzu kürzlich eine umfassende Marktüber-
sicht. Ziel der Studie war es, verfügbare HEMS in 
Deutschland zu charakterisieren und zu differenzieren. 
Mit einer Herstellerumfrage wurde außerdem die prak-
tische Umsetzung und Entwicklung von HEMS für das 
Jahr 2024 erfasst.

Die Ergebnisse der Marktübersicht präsentierte Haupt 
nun auf dem 39. PV-Symposium vom 27. bis 29. Febru-
ar 2024 auf Kloster Banz in Bad Staffelstein einem brei-
ten Fachpublikum sowie zahlreichen Herstellern der 
Branche. „Der Markt für HEMS zeigt eine rasante Ent-
wicklung mit einer großen Produktvielfalt, was jedoch 
auch Herausforderungen in Bezug auf Markttranspa-
renz und Kompatibilität mit sich bringt. Neben 42 kom-
merziellen wurden auch mehrere Open Source-Lösun-
gen identifiziert. Außerdem können Hardware-basierte 
und Cloud-basierte Systeme unterschieden werden“, 
so Haupt. „Die meisten HEMS werden über Partner 
und Großhandel vertrieben, wobei Installateure oft 
spezifische Schulungen erhalten. Nur wenige Systeme 
sind für eine Installation ohne Elektrofachkraft geeig-
net. Die meisten Systeme können mit verschiedenen 
Geräten wie Batteriespeicher, Wärmepumpe und Wall-
box im Haus kommunizieren.“

Einen wesentlichen Unterschied, den Haupt anführt, ist 
die Kommunikation zwischen den Schnittstellen: „Nur 
etwa 60 % der HEMS gelten als herstelleroffen. Es gibt 
kein standardisiertes Protokoll für die Kommunikation 
zwischen HEMS und angeschlossenen Verbrauchs- und 
Erzeugungseinrichtungen. Der sogenannte EEBus als frei-
williger Open-Source-Standard gewinnt allerdings zuneh-
mend an Bedeutung.“ Generell ist ein großes Interesse 
an HEMS zu verzeichnen. Speziell Prognose-basierte Sys-
teme, die sowohl Erzeugung als auch Verbrauch vorher-
sagen können, sind auf dem Vormarsch. Allerdings spie-
len auch die Anschaffungskosten von 250 bis 750 Euro 
für ein HEMS zuzüglich der Installation eine nicht unwe-
sentliche Rolle.

„Der HEMS-Marktüberblick unterstreicht die Notwendig-
keit weiterer Forschung und Entwicklung“, so Haupts Fa-
zit. „Trotz der Herausforderungen in Bezug auf Kompati-
bilität und Standardisierung zeigt sich ein deutliches Po-
tenzial für die Optimierung des Energieverbrauchs in 
Haushalten.“
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nen, Bau und Verkehr gerne weiterhin das Vorhaben des 
Zweckverbands mit unserer Förderung.“

Regierungspräsidentin Dr. Kerstin Engelhardt-Blum und 
stellvertretender Landrat Stefan Horndasch begrüßen 
ebenfalls die weitere Förderung des Zweckverbands In-
terFranken. „Die Regierung unterstützt den Zweckver-
band InterFranken wo nötig und möglich durch Bewilli-
gung und Auszahlung von Fördergeldern und wird die zu 
durchlaufenden Genehmigungsverfahren schnellstmög-
lich durchführen“, erklärte Regierungspräsidentin Dr. 
Kerstin Engelhardt-Blum während der feierlichen Überga-
be des Förderbescheids durch den Staatsminister.

„Es freut uns sehr, dass unser Projekt InterFranken na-
mentlich im Güterverkehrskonzept Bayern aufgeführt 
wird. Dies zeigt die Bedeutung und Wichtigkeit unseres 
Vorhabens für den Freistaat Bayern, aber auch auf natio-
naler und europäischer Ebene. Durch die Verkehrsver-
lagerung, die wir erzielen wollen, wollen wir einen Bei-
trag von der Region zur Reduktion der im Güterverkehr 
entstehenden CO2-Emissionen und somit einen Beitrag 
zur Erreichung der Klimaziele aktiv leisten“, so Patrick 
Ruh, Erster Bürgermeister der Stadt Feuchtwangen und 
zugleich Verbandsvorsitzender des Zweckverbands Inter-
Franken. Die Stärkung der Region liege dem Zweckver-

Zweckverband Industrie- und Gewerbepark InterFranken

Übergabe Förderbescheid  
durch Staatsminister Bernreiter
Die weitere Planung und Umsetzung des Güterverkehrs-
zentrums inklusive KV- und multifunktionaler Umschlags-
anlage InterFranken voranzutreiben, war das Ziel des 
Treffens Anfang März im Schloss Schillingsfürst. Hierzu 
begrüßte der Zweckverband wichtige politische Persön-
lichkeiten und Unternehmensvertreter aus der Region. 
Die kürzlich ermittelten Potenziale, die sich für den Güter-
umschlag von der Straße auf die nachhaltige Schiene und 
die Ansiedlung im Industrie-/Gewerbepark am geplanten 
Standort ergaben, erlauben den nächsten wichtigen 
Schritt in Richtung Realisierung. 

Aus diesem Grund übergab Staatsminister Christian Bern-
reiter den offiziellen Förderbescheid des Bayerischen 
Staatsministeriums für Wohnen, Bau und Verkehr für die 
weitere Genehmigungsplanung der innovativen Um-
schlaganlage an den Zweckverband. „Im kürzlich vorge-
stellten Güterverkehrskonzept Bayern wird bereits be-
tont, dass der Güterverkehr als Grundlage eine gut aus-
gebaute Infrastruktur braucht, so dass alle Verkehrsträger 
ein engmaschiges Netz bilden. Um alle Verkehrsträger 
optimal nutzen und kombinieren zu können, müssen aus-
reichend Verknüpfungspunkte wie Terminals für den 
Kombinierten Verkehr vorhanden sein“, so Staatsminister 
Bernreiter. Er betonte weiter: „Aus diesem Grund unter-
stützen wir vom Bayerischen Staatsministerium für Woh-

Der Bayerische Staatsminister für Wohnen, Bau und Verkehr Christian Bernreiter übergab an den Zweckverband InterFranken 
 einen Förderbescheid für weitere Planungen des Güterverkehrszentrums. Die Übergabe erfolgte im Schloss Schillingsfürst im Bei-
sein wichtiger politischer Persönlichkeiten und Unternehmensvertreter aus der Region.
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nicht überlastet werden würde. Dem Thema Energiever-
sorgung komme ebenfalls eine wichtige Bedeutung zu. 
So konnte der Zweckverband erfolgreich das HyStarter-
Projekt mit einer Vielzahl an Zukunftsvisionen für den 
Einsatz von Wasserstofftechnologien abschließen. Aktu-
ell befinde man sich in der Antragsphase für das nachfol-
gende HyExperts-Programm.

„Der Zweckverband bedankt sich für das Vertrauen in 
unser Projekt InterFranken. Die erneute bewilligte De- 
Minimis Förderung von rund 220.000 Euro können wir 
effektiv und effizient für die weitere Detailplanung und 
Genehmigung unseres Güterverkehrszentrums inklusive 
KV- und multifunktionaler Umschlaganlage über einen 
umfangreichen Bewilligungszeitraum einsetzen“, erklärte 
Verbandsvorsitzender Patrick Ruh abschließend.

band InterFranken besonders am Herzen: „Es braucht 
eine gute und stabile wirtschaftliche Lage der Region. 
Hierfür bietet das geplante Güterverkehrszentrum inklu-
sive KV- und multifunktionaler Umschlaganlage Inter-
Franken eine gute Chance, weitere Arbeitsplätze in der 
Region zu schaffen und den Wohlstand zu sichern.“

Das geplante Güterverkehrszentrum liegt ideal an den 
Bundesautobahnen A6 und A7 sowie an der Bestands-
strecke der Deutschen Bahn. Der Standort soll mithilfe 
von Zukunftstechnologien neben der Ansiedlung von 
schienenaffinen Industrieunternehmen auch Bestandsun-
ternehmen im Umkreis von 50 km einen optimalen Zu-
gang zur Schiene schaffen. Für die Zuführung in das In-
dustriegebiet seien zusätzliche Fahrspuren entlang der 
BAB A7 vorgesehen, sodass die bestehende Infrastruktur 

Kleine Galerie

Alles rund um's Osterei
Noch bis zum Ostermontag, den  
1. April 2024 ist in der Kleinen Galerie 
die Präsentation von 83 Künstlern zu 
sehen. Viele bunte Eier, Keramik, Holz-
arbeiten, Schmuck, Handarbeiten, ein-
fach alles was man zum Start in den 
Frühling braucht findet man hier.

Täglich von 14 –18 Uhr geöffnet.
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Stadtpfarrer Johann Dietrich, der 
Vogtherr aus Ärger über dessen Wir-
ken schließlich den Zutritt zur Johan-
niskirche verwehrte, erfahren Sie im 
Rahmen dieses Rundgangs. Voraus-
sichtlich wird Herr Schottmann an 
diesem Tag in die Rolle des Georg 
Vogtherr schlüpfen (kurzfristige Än-
derungen behalten wir uns jedoch 
vor). Treffpunkt ist ebenfalls vor dem 
„Alten Rathaus“, Marktplatz 1.

Bis Anfang November werden an 
verschiedenen Terminen auch wie-
der öffentliche Themenführungen 
mit dem Mönch Froumund, dem 
Geodäten Johann Georg von Sold-
ner sowie zu den Themen Sagen und 
Mythen und zum jüdischen Leben in 
Feuchtwangen angeboten.

Alle Führungen können auch außerhalb der öffentlichen 
Führungstermine jederzeit über die Tourist Information 
Feuchtwangen gebucht werden.

Tourist Information Feuchtwangen, Marktplatz 1, 91555 
Feuchtwangen, Tel.: 09852 / 904-55, E-Mail: touristinforma-
tion@feuchtwangen.de, www.tourismus-feuchtwangen.de.

Saisonstart 2024

Führungen durch die Handwerkerstuben,  
die Feuchtwanger Altstadt und mit  
dem Feuchtwanger Reformator Georg Vogtherr

In Feuchtwangen beginnt traditionell am Ostersonntag 
die Saison für die öffentlichen Führungen durch die Alt-
stadt. An allen Sonntagen ab dem 31. März bis zum 
15. September 2024 haben Gäste und Anwohner dann 
wieder die Möglichkeit an den öffentlichen Erkundungs-
touren durch die Feuchtwanger Altstadt teilzunehmen. 
Treffpunkt für die einstündige Führung ist jeweils um  
15 Uhr vor dem „Alten Rathaus“ am Marktplatz. 

Ab Ostersonntag werden auch wieder öffentliche 
Führungen in den Handwerkerstuben angeboten. 
Treffpunkt für diese Führungen ist ebenfalls vor dem 
 „Alten Rathaus“ am Marktplatz. Bis zum 15. September 
2024 besteht jeden Sonn- und Feiertag um 14 Uhr 
die Möglichkeit, einen Blick in die Handwerkerstuben zu 
werfen. Die sechs original erhaltenen Werkstätten eines 
Zuckerbäckers, Blaufärbers, Töpfers, Zinngießers, Schuh-
machers und Webers im Westflügel des Kreuzganges ge-
ben einen Einblick in die Arbeitswelt unserer Vorfahren.

Am Ostermontag, den 1. April 2024, findet außerdem 
um 15 Uhr eine öffentliche Führung mit dem Feucht-
wanger Reformator Georg Vogtherr statt. Der Feucht-
wanger Stiftskanoniker Georg Vogtherr war maßgeblich 
an der Einführung der Reformation in Feuchtwangen be-
teiligt. Mehr über sein Leben, über die Flucht der Chor-
herren vor den Bauernhaufen und seinem Streit mit dem 

Ab Ostersonntag gibt es wieder öffentliche Führungen durch Feuchtwangen, unter 
anderem auch durch die Handwerkerstuben.
 (Foto: © TI Feuchtwangen/Andreas Strunz)

Am Ostersonntag findet außerdem eine öffentliche Führung 
mit dem Feuchtwanger Reformator Georg Vogtherr statt.
 (Foto: © TI Feuchtwangen/Christoph Bender)
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Bis zu sechs stimmberechtigte Mitglieder werden gemäß 
Errichtungsurkunde „Bürgerstiftung Feuchtwangen“ 
durch die Stadt Feuchtwangen in den Stiftungsrat be-
rufen. Die Berufungsdauer beträgt vier Jahre. In den Stif-
tungsrat erneut wiederberufen wurden in der jüngsten 
Sitzung des Feuchtwanger Stadtrates außerdem Klaus 
Gräbner (CSU), Günther Schmidt (SPD) sowie Sibylle 
Schipper (Grüne – Wir für Feuchtwangen). 

Bürgerstiftung Feuchtwangen

Wieder- und Neuberufung von Mitgliedern  
in den Stiftungsrat
Der Feuchtwanger Stadtrat hat Wolfgang Trumpp als 
neues Mitglied in den Stiftungsrat der Bürgerstiftung 
Feuchtwangen berufen. Trumpp vertritt die Unabhän-
gige Bürgerschaft Feuchtwangen im Stiftungsrat und ist 
damit Nachfolger von Klaus Grebenhof, der im vergange-
nen Jahr verstorben ist. 

Erhältlich ist der digitale Antrag zur Anmeldung eines 
Brauchtumsfeuers im eigens eingerichteten Formularcenter 
der Stadt Feuchtwangen, jederzeit und überall online ab-
rufbar über die städtische Internetseite unter www.feucht-
wangen.de und dem Stichwort „Online Formulare“ sowie 
im Bürgerserviceportal der Stadt (www.buergerservice-
portal.de/bayern/feuchtwangen) unter „weitere Dienste“.

Das Online-Formular führt die Bürgerinnen und Bürger 
mit detaillierten Erklärungen Schritt für Schritt durch die 
digitale Anfrage. Zudem erhalten die Antragsteller im 
Online-Formular weitere Hinweise zum Entzünden eines 
öffentlichen Feuers und den betreffenden kommunalen 
Regeln und Pflichten.

Osterfeuer in Feuchtwangen anmelden
Digitaler Antrag über entsprechendes Online-Formular der Stadt
Auch in diesem Jahr muss das Entzünden eines Oster-
feuers spätestens eine Woche vor der Durchführung 
bei der Feuchtwanger Stadtverwaltung angemeldet 
werden. Die erforderliche Beantragung ist wie bereits 
im vergangenen Jahr schnell und bequem von zu  Hause 
aus möglich.

Über das entsprechende Online-Formular der Stadt 
Feuchtwangen können alle Bürgerinnen und Bürger am 
eigenen Computer oder Handy mit wenigen Klicks die 
Genehmigung für ein Brauchtumsfeuer beantragen. Ein 
Gang zum Rathaus ist so nicht mehr notwendig. Statt-
dessen kann der jeweilige Antrag flexibel rund um die 
Uhr digital gestellt werden.

Das bayernweite Sinusprogramm wird zum Schuljahr 
2024/2025 in das deutschlandweite Programm Qua-
Math übertragen. Hier steht ebenfalls die Qualitätssiche-
rung im Mathematikunterricht der Grundschule im Fo-
kus. Auch am Folgeprogramm wird die Grundschule 
Feuchtwangen-Stadt teilnehmen.

Die Stadt Feuchtwangen gratuliert der Grundschule 
Feuchtwangen-Stadt für die großartige Auszeichnung als 
Sinusschule, die ein Beleg und eine weitere Stärkung  
des guten Feuchtwanger Schulstandortes und Bildungs-
wesen vor Ort ist.

Grundschule Feuchtwangen-Stadt  
als Sinusschule ausgezeichnet
Am 11. März 2024 wurde die Grundschule Feuchtwan-
gen-Stadt vom Staatsinstitut für Schulqualität und Bil-
dungsforschung in München als Sinusschule zertifiziert.

Seit 2022 engagiert sich ein Lehrerteam der Feuchtwan-
ger Stadt-Schule für das Matheprojekt und besuchte hier-
zu zahlreiche Fortbildungen. Im Zentrum des Projekts 
stand die Förderung der Motivation sowie die Qualitäts-
sicherung im Mathematikunterricht der Grundschule. 
Durch gute Aufgaben sollte dabei letztlich das Interesse 
der Schülerinnen und Schüler gesteigert werden. So be-
schäftigten sich die Kinder beispielsweise mit Spirolatera-
len, nutzten Apps zu Würfelgebäuden und nahmen Pod-
casts zur Erklärung von Rechenaufgaben auf.
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Wort der Kirchen zur Woche
„Ich will meinem Kind keine Religion aufzwingen, 
sondern es soll sich später selbst entscheiden.“

Viele Eltern wollen damit sagen, dass Religion in ihrem Familienleben nicht vor-
kommt, weil sie nichts falschmachen wollen. Was Kinder dadurch versäumen, kann 
man sich vorstellen. Spiritualität entwickelt sich ähnlich wie Musikalität. Wie klingt 
der Satz: „Ich will meinem Kind keine Musik aufzwingen, sondern es soll sich später 
selbst entscheiden?“ Nicht sehr sinnvoll, denn schon die Kleinsten haben Freude da-
ran, Musik zu hören und zu machen. 

Manchmal mögen Kinder die gleiche Musik wie ihre Eltern. Möglich, dass die Eltern damit den Musikgeschmack ihrer 
Kinder beeinflussen; oder sogar eine Familientradition weiterführen. Niemand würde Kinder komplett von Musik fern-
halten, damit sie sich als Erwachsene unvoreingenommen für einen Musikstil oder für ein Instrument entscheiden 
können. Aber beim Thema Religion halten viele das für ein gutes Vorgehen: Erst einmal abwarten. Das Ergebnis sind 
dann oft Erwachsene, die in Fragen des Glaubens völlig unmusikalisch sind. 

Lange Zeit hat der schulische Religionsunterricht den Horizont der Familienreligion erweitert und die Eltern dadurch 
auch entlastet. Idealerweise würde man für jede Religion, die an einer Schule vorkommt, passenden Religionsunter-
richt zur Auswahl anbieten. In der Praxis gibt es dafür nicht genug Lehrkräfte. Und immer mehr Menschen fordern, 
dass religiöse Bildung keinen Platz mehr hat in der Schule: Sie soll nur noch in der Freizeit stattfinden. Wollen die El-
tern sich darum wirklich ganz alleine kümmern, in der sowieso schon knappen Familienzeit? 

Aber vielleicht kann ein Wegfall von Religionsunterricht auch eine Chance sein, dass Familien sich wieder mehr mit ih-
ren Kirchengemeinden vernetzen und gemeinsam überlegen, was sie den Kindern weitergeben wollen: Was hat uns 
im Leben Halt gegeben? Was ist uns wichtig an unserem Glauben? Und was könnte der nächsten Generation helfen 
in den Herausforderungen, die auf sie zukommen? 

Dieser Weg bräuchte mehr Eigeninitiative als der bisherige. Als Christen können wir da von unseren Partnerkirchen in 
anderen Teilen der Welt und auch vom Judentum einiges darüber lernen, wie man ohne den Staat und sogar gegen 
äußere Widerstände den Kindern die eigenen Wurzeln nahebringen kann: 

„Hüte dich nur und bewahre deine Seele gut, dass du nicht vergisst, was deine Augen gesehen haben, und dass es 
nicht aus deinem Herzen kommt dein ganzes Leben lang. Und du sollst deinen Kindern und Kindeskindern davon er-
zählen.“ 5. Mose 4, 10

Daniela Bachmann
Pfarrerin in Feuchtwangen

am Marktplatz oder im Landgasthof „Am Forst“ (Tel. 
09856 / 514) noch Karten erhältlich.

Beginn: 20 Uhr
Eintritt: 23 Euro im VVK

Weiherer „Sauber bleiben …“
im Landgasthof „Am Forst“ in Wehlmäusel 
Am Samstag, 6. April 2024 um 20 Uhr ist Musiker Weihe-
rer Wagner mit seinem Programm „Sauber bleiben …“ zu 
Gast bei der Wehlmäusler Forstkultur im Landgasthof 
„Am Forst“.

Für die Veranstaltung sind online (https://amforst.com/
forstshop/), in der Tourist Information und im Kulturbüro 
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Gesundheit & Bewegung

Wassergymnastik

J13281F

6 Termine, Fr., 12.04.2024, 13.15–14 Uhr
Hallenbad Feuchtwangen
Kursgebühr 25,50 € zuzügl. Hallenbadeintritt,
Kursleitung: Daniela Wörner und Stefanie Wolf

Wassergymnastik

J13282F 

6 Termine, Fr., 12.04.2024, 14.05–14.50 Uhr
Hallenbad Feuchtwangen
Kursgebühr 25,50 € zuzügl. Hallenbadeintritt
Kursleitung: Daniela Wörner und Stefanie Wolf

Mit mir nicht – Selbstbehauptung und  
Selbstverteidigung für Frauen und Mädchen  
ab 14 Jahren

J40281F

1 Tag, Sa., 11.05.2024, 14–19 Uhr, 30 Min. Pause
Jugendhaus Feuchtwangen
Kursgebühr 24,- €,
Leitung: Frank Herzog, Teakwondo-Lehrer

Hatha-Yoga für Teilnehmende ohne oder mit 
Vorkenntnissen

H31281F 

8 Abende, Mi., 05.06.2024, 17–18.30 Uhr
Jugendhaus Feuchtwangen
Kursgebühr: 60,- €
Leitung: Veronika Schleicher, Yoga-Trainerin. 
Bitte Yogamatte, Yogablock und Decke mitbringen!

Digitales

Grundkurs – Android Smartphone/Tablet 
F25281F

1 Abend, Di., 04.06.2024, 18–21 Uhr
Mensa der Schule Feu-Stadt
Kursgebühr: 25,- €
Leitung: Martin Decker.

Kochen & Ernährung

Emmerfeldbegehung mit Verkostung

C24281F

1 Abend, Mi., 10.07.2024,18 Uhr
Biohof Binder, Ungetsheim 55
Kursgebühr 12,- €
Leitung: Elisabeth Binder.

Kultur

Die Kreuzgangspiele und  
„Der Besuch der alten Dame“

K11281F

1 Abend, Do., 27.06.2024, 19–19.45 Uhr
Fränkisches Museum Feuchtwangen
kostenlos
Leitung: Dr. Maria Wüstenhagen

Kreuzgangspiele: Blick hinter die Kulissen –  
Eine Führung durch das Theater 

K11282F

1 Nachmittag, Sa., 06.07.2024, 13.30–14.20 Uhr
Treffpunkt vor dem Kartenbüro, Marktplatz 2
kostenlos
Leitung: Dr. Maria Wüstenhagen

Die Kreuzgangspiele und  
„Mord im Orientexpress“

K11283F

1 Abend, Di., 23.07.2024, 19–19.45 Uhr
Fränkisches Museum Feuchtwangen
kostenlos
Leitung: Dr. Maria Wüstenhagen

Interessante online-Kurse zu aktuellen Themen fin-
den Sie ebenfalls unter www.vhs-lkr-ansbach.de. 

Kursleiter*innen gesucht! Sie haben Ideen für ein 
Kursangebot und Lust, Ihr Wissen an der vhs wei-
terzugeben? Dann setzen Sie sich bitte einfach mit 
uns in Verbindung!

Programm
Kursanmeldungen jederzeit online  
über www.vhs-lkr-ansbach.de

Information: Tourist Information Feuchtwangen, Marktplatz 1, 91555 Feuchtwangen, Tel. 09852 / 904-55
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„Wir wandern“
Jeder ist zu den Wanderungen herzlich eingeladen.

Dienstag, 26. März 2024 nach Birkach

Treffpunkt:  um 11 Uhr – Mooswiese 

Einkehr:  Gasthaus „Zum Nussbaum“ (Familie Deboy)

Strecke:  In Fahrgemeinschaften nach Tauberschallbach 
zum Parken bei den „Wüstenbachweihern“ vor 
Tauberschallbach; von dort wandern wir auf 
meist gut befestigten Flurwegen durch das 
Blassfeld nach Steinbach und dann weiter durch 
das Elbersrother Feld und das Weinfeld nach Bir-
kach zur Einkehr im Landgasthof „Zum Nuss-
baum“ der Familie Deboy.

Dienstag, 2. April 2024 nach Langfurth

Treffpunkt:  um 11 Uhr – Mooswiese

Einkehr:  Gaststätte „Zweite Heimat“

Strecke:  In Fahrgemeinschaften mit dem Auto nach 
Schwaighausen zum Parken am Ortsausgang. 
Durch den Wald und an großen Weihern vorbei 
überqueren wir die Staatsstraße Dinkelsbühl- 
Bechhofen. Auf einem Wiesenweg kommen wir 
nach Stöckau und erreichen dann auf einem be-
festigten Flurbereinigungsweg Langfurth zur 
Einkehr in der Gaststätte „Zweite Heimat“.

Info:   Die Wanderstrecken sind in der Regel 10 km lang und verlaufen weitgehend in den Altlandkreisen Feuchtwangen 
und Dinkelsbühl. Nach ca. 5 km kehren wir zur Mittagsrast ein und wandern anschließend zum Ausgangspunkt 
 zurück.

 Wegen der Vorbestellung des Essens ist eine Anmeldung unter Tel. 09852 / 2188 unbedingt erforderlich.

 Weitere Informationen: Tourist Information Feuchtwangen, Marktplatz 1, Tel. 09852 / 904-55

 Änderungen werden kurzfristig in der Tagespresse bekanntgegeben.

Besuchen Sie uns im Internet: www.SOMMERmediaKG.de · E-mail: anzeigen@SOMMERmediaKG.de

Termine Mitteilungsblatt Feuchtwangen

SOMMER
media

Ausgabe Anzeigen-/Redaktionsschluss Erscheinungstermin

Nr.  7 Mittwoch, 27.03.2024 Freitag, 05.04.2024
Nr.  8 Freitag, 12.04.2024 Freitag, 19.04.2024
Nr.  9 Donnerstag, 25.04.2024 Freitag, 03.05.2024
Nr. 10 Freitag, 10.05.2024 Freitag, 17.05.2024
Nr. 11 Donnerstag, 23.05.2024 Freitag, 31.05.2024
Nr. 12 Freitag, 07.06.2024 Freitag, 14.06.2024
Nr. 13 Freitag, 21.06.2024 Freitag, 28.06.2024
Nr. 14 Freitag, 05.07.2024 Freitag, 12.07.2024
Nr. 15 Freitag, 19.07.2024 Freitag, 26.07.2024
Nr. 16 Freitag, 02.08.2024 Freitag, 09.08.2024
Nr. 17 Freitag, 16.08.2024 Freitag, 23.08.2024
Nr. 18 Freitag, 30.08.2024 Freitag, 06.09.2024
Nr. 19 Freitag, 13.09.2024 Freitag, 20.09.2024
Nr. 20 Donnerstag, 26.09.2024 Freitag, 04.10.2024

2024
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Osterfeuer am Sonntag, 31. März 2024

Das symbolische Osterfeuer wird dieses Jahr an der Ostumfahrung 
am Ostersonntag ab 20 Uhr abgebrannt.

Dazu lädt die Freiwillige Feuerwehr Feuchtwangen zusammen mit 
der Stadt herzlich ein.

Amtliche Bekanntmachungen
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Aus dem Rathaus wird berichtet
 

Erreichbarkeit BürgerAmt

Das Bürgeramt ist dienstags und donnerstags von 8 –12 Uhr sowie 
dienstags von 14 –16 Uhr und donnerstags von 14 –18 Uhr ohne 
Termin geöffnet. Bitte beachten Sie, dass längere Wartezeiten auf-
treten können.

Montags, mittwochs und freitags ist eine persönliche Vorsprache 
nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.

Sie erreichen uns Montag bis Freitag von 8 –12 Uhr und Montag bis 
Mittwoch von 14 –16 Uhr und am Donnerstag von 14 –18 Uhr 
 unter Tel. 09852 / 904-0 oder per E-Mail: buergeramt@feuchtwan-
gen.de.

Erreichbarkeit Standesamt/ 
Rentenversicherung/Verkehrsrecht

Das Standesamt ist dienstags und donnerstags von 8 –12 Uhr sowie 
dienstags von 14 –16 Uhr und donnerstags von 14 –18 Uhr ohne 
Termin geöffnet. Bitte beachten Sie, dass längere Wartezeiten auf-
treten können.

Montags, mittwochs und freitags ist eine persönliche Vorsprache 
nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.

Sie erreichen uns Montag bis Freitag von 8 –12 Uhr und Montag bis 
Mittwoch von 14–16 Uhr und am Donnerstag von 14–18 Uhr un-
ter der Tel. 09852 / 904-127 oder per E-Mail: standesamt@feucht-
wangen.de.

Sie können Termine für Ihre Anliegen im BürgerAmt 
und Standesamt online buchen. Scannen Sie das ne-
benstehende Bild mit einer geeigneten QR-Scan-App 
auf ihrem Smartphone und schon können Sie Ihren 
Termin buchen.

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung

Es finden wieder Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung im 
Rathaus statt.

Bitte melden Sie sich wegen evtl. möglichen Terminen unter Tel. 
09852 / 904-127.

Bitte Rentenversicherungsnummer bei der Terminanfrage an-
geben.

Sprechtag der Versichertenberater

Die Versichertenberaterin der Deutschen Rentenversicherung Nord-
bayern, Mathilde Schneider, wohnh. in Feuchtwangen, steht Ihnen 
für eine kostenlose persönliche Beratung gerne zur Verfügung, be-
antwortet Fragen rund um die gesetzliche Rentenversicherung, hilft 
bei der Kontenklärung und beim Ausfüllen von Rentenanträgen.

Bitte vereinbaren Sie dazu telefonisch einen Termin unter Tel. 
09852 /3731 oder per E-Mail unter mathilde.schneider@t-online.
de.

Außensprechtage des Zentrums Bayern  
Familie und Soziales – Region Mittelfranken 
im Landkreis Ansbach

Aktuell finden keine Außensprechtage statt.

Manöver und Übungen der US-Streitkräfte

Anmeldung gem. der Bekanntmachung  
vom 4. Dezember 2008  
(StAnz Nr. 51/52 vom 19. Dezember 2008) 

Folgende Übung wurde angemeldet: 

Art der Übung:  Tag- und Nachtübungen mit Außen-
landungen 

Zeitraum: 1.– 30. April 2024
Besonderheiten: keine

Die Einheiten sind generell angewiesen, Manöverschäden möglichst 
zu vermeiden. Es wird gebeten, Einwendungen gem. Ziff. III Nr. 3 
der obengenannten Bekanntmachung unverzüglich mitzuteilen.

Hinsichtlich des Verfahrens bei der Anmeldung von Ersatzansprü-
chen bei Manöverschäden wird auf das Handblatt der Bundesanstalt 
für Immobilienaufgaben, Schadensregulierungsstelle, Regionalbüro 
Süd Nürnberg, Rudolphstraße 28 – 30, 90489 Nürnberg, Tel.: 0911 /  
99261-0, Fax: 0911 / 99261-185, hingewiesen. Die Handblätter 
können dort angefordert werden.

Bekanntgabe

Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Krapfenau 
hat am 16. März 2024 einstimmig beschlossen, den Jagdpachterlös 
für den Wegebau zu verwenden.

Gez. Schmelzer
Jagdvorsteher
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Dosen (groß), Elektro- und Elektronikschrott, Kabelreste, KfZ-Ölfilter, 
Korken, Kühlgeräte, Leuchtstoffröhren / Ener giesparlampen, Metall-
abfälle, Nichtverpackungskunststoffe (ohne Bauabfälle), Kar tonagen 
(soweit Kartonagencontainer vorhanden), PU-Schaum dosen, Speise-
fette /-öl, Sperrabfall, Tinten- und Tonerkartuschen.

Wichtiger Hinweis: Um längere Wartezeiten zu vermeiden, wird 
gebeten, die Wertstoffe bereits daheim vorzusortieren.

Weitere Hinweise insbesondere zur Sperrabfallannahme enthält 
der Abfallratgeber des Landkreises Ansbach.

Bitte beachten: seit 1. Januar 2023 werden folgende Wertstoffe 
nicht mehr angenommen:
• Altmedikamente (zukünftig Restmüll)
• Papier (zukünftig grüne Tonne)

Bauschutt/Erdaushub

Bauschutt und Erdaushub kann bei der Fa. Herz, Esbacher Weg 16 
in Feuchtwangen gegen Gebühr angeliefert werden.

Öffnungszeiten: Mo –Fr: 08.00 –12.00 Uhr, 13.00 –17.00 Uhr
 Bis 31. März 2024 am Samstag geschlossen!

Baumschnitt und Astmaterial

Baumschnitt und Astmaterial kann bei der Fa. Herz, Esbacher Weg 
16 in Feuchtwangen gegen Gebühr angeliefert werden.

Öffnungszeiten: Mo – Fr: 08.00 –12.00 Uhr, 13.00 –17.00 Uhr
 Bis 31. März 2024 am Samstag geschlossen!

Grüngut

Grüngut kann gegen Gebühr bei der Fa. T+E Humuswerk Schopf-
loch (Tel. 0160 / 90919091) angeliefert werden.

Öffnungszeiten (1. März bis 30. November):

Montag bis Freitag 08.00 –12.00 Uhr, 13.00 –17.00 Uhr,

Samstag 08.00 –12.00 Uhr

Öffnungszeiten der Touristinformation

September bis Mai: Montag – Freitag 09.00 –17.00 Uhr
Juni/Juli/August: Montag – Freitag 09.00 –18.00 Uhr
1. Mai –24. September Samstag/Sonntag/ 
zusätzlich: Feiertag 13.00 –17.00 Uhr

Telefonisch erreichen Sie uns unter Tel. 09852 / 904-55 oder per  
E-Mail: touristinformation@feuchtwangen.de.
Neue Adresse: Marktplatz 7

Öffnungszeiten des Kulturbüros

Montag – Freitag 09.00 –12.30 Uhr

Dienstag – Mittwoch 09.00 –12.30 Uhr
 14.00 –16.00 Uhr

Donnerstag 09.00 –12.30 Uhr
 14.00 –18.00 Uhr

Freitag 09.00 –12.30 Uhr

Das Kulturbüro ist telefonisch unter 09852 / 904-44 und per  
E-Mail: kulturamt@feuchtwangen.de erreichbar.

Aktuelle Informationen zu den Kreuzgangspielen gibt es auch auf 
www.kreuzgangspiele.de.

Stadtarchiv

Das Stadtarchiv ist derzeit geschlossen.

Terminvereinbarung unter Tel. 09852 / 4740 möglich.

Forstrevier Feuchtwangen

Die Sprechstunde jeden Donnerstag von 13 –15.30 Uhr, Am Zwin-
ger 1, entfällt und findet bis auf Weiteres telefonisch statt.

Mobil: 0160 / 8822181
Fax: 09861 / 8739538
E-Mail: Marcel.Konte@aelf-an.bayern.de

Fragen rund um das Thema Müll?

Dann wenden Sie sich bitte an das Beratungstelefon im Landratsamt 
Ansbach, Sachgebiet Abfallrecht: Tel.: 0981 / 468-2323.

Hausmüllabfuhr

Die Abfuhr der Restmülltonnen erfolgt in den ungeraden Wo-
chen jeweils am Dienstag in den Ortsteilen sowie am Mittwoch 
im Stadtgebiet.

Die Abfuhr der Biotonnen erfolgt alle 2 Wochen.

Tour 1: jeweils Donnerstag in den ungeraden Wochen
  (Stadtgebiet + Aichenzell, Ameisenbrücke, Esbach, 

Georgenhof, Glashofen, Heilbronn, Herbstmühle, 
Herrnschallbach, Jungenhof, Koppenschallbach, Krebs- 
hof, Oberrothmühle, Metzlesberg, Poppenweiler, Riß-
mannschallbach, Schönmühle, Sommerau, St. Ulrich, 
Tauberschallbach, Überschlagmühle, Unterrothmühle, 
Walkmühle, Winterhalten, Wüstenweiler, Zumberg)

Tour 2:  jeweils Freitag in den ungeraden Wochen
  (alle anderen Ortsteile, die nicht in Tour 1 enthalten 

sind)

Änderung der Biomüllabfuhr

Wegen des Feiertages am 29. März 2024 (Karfreitag) ändert sich 
der Termin für die Biomüllabfuhr wie folgt: Freitag, 29. März 2024 
auf Samstag, 30. März 2024 (Tour 2)

Entleerung der Altpapiertonne

Die Entleerung der grünen Wertstofftonne für Altpapier erfolgt im 
Stadtgebiet am Dienstag, dem 26. März 2024 und in den Orts-
teilen am Donnerstag, dem 28. März 2024.

Wir bitten Sie, den Termin zu beachten und die Tonne rechtzeitig an 
den jeweiligen Tagen ab 6 Uhr bereitzustellen.

Wertstoffhof

Einmündung Ansbacher Straße/Staatsstraße 1066

Samstag 08.30 –12.30 Uhr

Mittwoch 13.30 –17.00 Uhr

Freitag 13.30 –16.00 Uhr
   (nur mit Termin, buchbar über die Internetseite des 

Landratsamts Ansbach oder über die Abfall-App)

Es werden folgende Wertstoffe in haushaltsüblichen Mengen ange-
nommen: Altholz (nur Möbel aus Haus und Garten), Altschuhe (trag-
bar und paarweise), Alttextilien, Batterien, CDs / DVDs / Blue-Rays, 
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Fachstelle für pflegende Angehörige:
Spitalstraße 9, 91555 Feuchtwangen
Ansprechpartner: Frau Elke Klostermann
Tel.: 09852 / 6788-14, Fax: 09852 / 6788-33
E-Mail: angehoerigenberatung@diakonie-feuchtwangen.de

Nach telefonischer Vereinbarung.

MontagsFreunde
Betreuungsnachmittag für Pflegebedürftige
jeden Montag von 14 –17 Uhr im Gemeindehaus
Am Kirchplatz 13, Feuchtwangen

Nähere Auskünfte und Anmeldung bei der Diakoniestation
Tel.: 09852 / 6788-0
E-Mail: info@diakonie-feuchtwangen.de

Diakonisches Werk
 
Allgemeiner Kontakt und
Beratung zu Mutter-Kind-Kuren

Gudrun Naser, Tel. 09852 / 1886,
E-Mail: dw.feu@diakonie-feuchtwangen.de
www.diakonischeswerk-feuchtwangen.de

Soziale Beratung in der Kirchlichen  
Allgemeinen Sozialarbeit
Wir beraten und unterstützen Sie beim Umgang mit Ämtern und 
Behörden, in Lebenskrisen sowie in persönlichen oder familiären 
Not- und Problemsituationen.

Beraterin: Karola Kreutner, Dipl.-Sozialpäd.
Beraterin: Daniela Reißig, Dipl.-Sozialpäd.

Die Beratung ist kostenlos, vertraulich und überkonfessionell.

Sprechzeiten: nach Vereinbarung, Tel.: 09852 / 1874

Beratungsstelle für seelische Gesundheit –  
Sozialpsychiatrischer Dienst
Sie steht allen Menschen offen, die selbst oder als Angehörige, als 
Freunde oder Bekannte von seelischen Belastungen, Krankheiten 
oder Krisen betroffen sind. Die Beratung ist freiwillig, unterliegt der 
Schweigepflicht und ist kostenfrei.

Beraterin: Elisabeth Ackermann, Dipl.-Heilpädagogin (FH)

Sprechzeiten: nach Vereinbarung, Tel.: 09852 / 7034008,
E-Mail: spdi-feuchtwangen@diakonie-ansbach.de

Beratung für ältere Menschen und Angehörige
Berater: Jens Herrmann, Dipl.-Gerontologe

Sprechzeiten: 14-tägig, nach Vereinbarung, Tel.: 0981 / 14440,
E-Mail: spdi-ansbach@diakonie-ansbach.de
Adresse: Diakonisches Werk Feuchtwangen, Kirchplatz 1, 
91555 Feuchtwangen

Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen
Information – Beratung – Unterstützung
Rund um das Thema Schwangerschaft und bis zum 3. Lebensjahr 
des Kindes.

Die staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschafts-
fragen des Diakonischen Werks Ansbach e.V. bietet dies ab sofort 
in  Kooperation mit dem Diakonischen Werk Feuchtwangen an.

Anmeldung telefonisch über Ansbach, Tel. 0981 / 4661490
Diplom-Sozialpädagogin Christa Escherle.

Öffnungszeiten der Stadtbücherei

Dienstag und Freitag  09.00 –13.00 Uhr und 14.00 –17.00 Uhr

Mittwoch und Donnerstag 15.00 –18.00 Uhr

Samstag 09.00 –12.00 Uhr

Integration & Inklusion

Stadt Feuchtwangen

Kontakt: Peter Jüdt, Tel.: 0151 / 14568051
E-Mail: peter.juedt@feuchtwangen.de
Marktplatz 7, 91555 Feuchtwangen

Sprechzeiten:  Montag, Mittwoch und Donnerstag 10–15 Uhr,  
ansonsten nachmittags per WhatsApp oder E-Mail.

Sozialdienst – allgemein

Termine nur nach telefonischer Vereinbarung, Tel.: 0981 / 468-5432 
oder -544.

Evang. Verein  
für Gemeindediakonie  
Feuchtwangen e.V.

Geschäftsführerin: Frau Irina Reim, 
Tel.: 09852 / 6788-12
E-Mail: info@diakonie-feuchtwangen.de

Diakoniestation Feuchtwangen
Spitalstraße 9, 91555 Feuchtwangen
Ansprechpartner: Herr Thomas Hörber
Tel.: 09852 / 6788-0, Fax: 09852 / 6788-33
E-Mail: t.hoerber@diakonie-feuchtwangen.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8 –14 Uhr

Nach telefonischer Vereinbarung.

Tagespflege OASE
Glashofen 6, 91555 Feuchtwangen
Ansprechpartner: Frau Tea Bosnjak
Tel: 09852 / 9087991, Fax: 09852 / 9087992
E-Mail: t.bosnjak@diakonie-feuchtwangen.de

Nach telefonischer Vereinbarung.

Städtisches Jugendhaus 
Jahnstraße 4
Schülercafé:
Für Schüler ab der 1. Klasse
Montag bis Donnerstag
jeweils von 11.30 –16 Uhr

Jugendtreff:
Offener Treff ab der 5. Klasse 
Jeden 2. Freitag (ungerade Wochen)
Von 15 –21 Uhr

Brettspieltreff:
Für Spielbegeisterte unter schiedlicher 
Genres jeden ersten Donnerstag im 
Monat ab 19 Uhr.
Infos unter
www.spieletreff-feuchtwangen.de

Kontakt Jugendhaus:
Tel.: 09852 / 1210, E-Mail: jugendbuero@feuchtwangen.de

Feuchtwangen
G e m e i n d e d i a k o n i e
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Café Lichtblick
Offener Frühstückstreff, immer dienstags von 9 –11 Uhr
im Evang. Gemeindehaus, Kirchplatz 13

Kontakt: Frau Kreutner, Tel.: 09852 / 1874

Evangelisches Forum Westmittelfranken e.V.

Bildung im Dekanat Feuchtwangen

Tanzkreis für Erwachsene
immer montags von 15 –16.30 Uhr 
im Evang. Gemeindehaus Dentlein, Klosterhofgasse 7

Tanzen macht Freude, hält geistig und körperlich fit, beweglich und 
jung. Darum kommen Sie zu uns und tanzen Sie mit!

Es werden Tänze aus dem gesamten deutschen Sprachraum und 
darüber hinaus erlernt und getanzt. Besondere Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich. 

Kursleitung: Heinz-Werner und Freya Liebscher, 91599 Dentlein-
Erlmühle, Hauptstr. 3, Tel.: 09855 / 975045. Infos und Anmeldung 
bei Herrn und Frau Liebscher.

Beratungsangebote der  
Lebenshilfe Ansbach

Interdisziplinäre Frühförderstelle im Familienzentrum KiM
Erstberatung (Offenes Beratungsangebot) für Eltern von Kindern  
(0 bis 6 Jahre) mit möglichem Förderbedarf.

Kontakt:
Tel. 09852 / 61621-100, E-Mail: ffst@lebenshilfe-ansbach.de
Telefonisch erreichbar Montag bis Freitag von 8–12 Uhr

Beratungsdienst der Lebenshilfe Ansbach (BeLA), 
Pflegeberatung

Beratung rund um das Thema Behinderung, kostenlos und unver-
bindlich.

Außerdem bieten wir Pflegeberatung.

Kontakt:
Tel.: 09852 / 61621-290,
E-Mail: beratung@lebenshilfe-ansbach.de

Betreuungsverein
Gesetzliche Betreuungsführung, Information zur gesetzlichen Be-
treuung.

Beratung von ehrenamtlichen gesetzlichen Betreuern, Beratung zu 
Vorsorgevollmachten und Betreuungsverfügungen.

Kontakt:
Tel.: 0981 / 4663-1701
E-Mail: betreuungsverein@lebenshilfe-ansbach.de

Beratung für Menschen  
mit erworbenen Schädigungen
Neue Perspektiven in der Arbeitswelt – Werkstatt Feuchtwangen

Kontakt:
Tel.: 09852 / 6744-13, Termine nach Vereinbarung

Psychosoziale Beratungs- und 
 Behandlungsstelle – Suchtberatung  
des Diakonischen Werks Ansbach e.V.

Außenstelle Feuchtwangen

Information – Beratung – Vermittlung

Rund um das Thema Sucht bietet die Suchtberatung in Feuchtwangen 
für Angehörige und Betroffene Unterstützung an.

Die Beratung unterliegt der Schweigepflicht, ist freiwillig und kos-
tenfrei.

Außenstelle Feuchtwangen, Am Kirchplatz 1
Nach telefonischer Anmeldung über Ansbach
unter Tel. 0981 / 9690622
Dipl.-Soz. Päd. (FH) Helmut Oechslein

Tafel Feuchtwangen 
– Essen wo es hingehört – 

Die Tafel Feuchtwangen ist da für
Menschen mit niedrigem Einkommen.

Weitere Informationen und Ausstellung von Kundenkarten
Tel.: 09852 / 1874 Frau Reißig
Tel.: 09852 / 1886 Frau Naser

Gerne können Sie die Arbeit der Tafel Feuchtwangen unterstützen 
durch eine Spende IBAN: DE65 7659 1000 0200 2075 78 oder 
durch ehrenamtliche Mitarbeit.

Die Tafel Feuchtwangen finden Sie in der Museumstraße 9.

Öffnungszeiten: Donnerstags von 14 –16 Uhr.

Selbsthilfegruppen und andere Treffpunkte  
im Rahmen der Diakonie

Selbsthilfegruppe krebskranker Frauen
Kontakt: Frau Knöllinger, Tel.: 0175 / 9177516

Blaues Kreuz (für Menschen mit Alkoholproblemen)
Für weitere Informationen:
Blaues Kreuz Ansbach, Tel.: 0981 / 9778-191

Elterngruppe-Legasthenie
Kontakt auf Anfrage
Kontakt: Frau Scherle, Tel.: 09852 / 908325

Gesprächskreis Autismus
Kontakt und Information:  
Frau Six, info@autismus-feu.de oder www.autismus-feu.de

Selbsthilfegruppe MS-Treff
Kontakt: Frau Ernst, Tel.: 09852 / 4961

Selbsthilfegruppe Fibromyalgie
Kontakt: Frau Friedrich, Tel.: 09853 / 1846 oder
 Frau Silkenat, Tel.: 09856 / 921143

Selbsthilfegruppe für pflegende Angehörige
Kontakt: Diakoniestation, Tel.: 09852 / 6788-0
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Die Sprechtage der Pflegeberatungsstelle finden jeweils zwischen  
8 und 12 Uhr in der Musterwohnung am Markplatz 12 in Feucht-
wangen statt: 
Montag, 25. März 2024 Montag, 10. Juni 2024

Neben der Abklärung des persönlichen Hilfebedarfs durch den Pfle-
geberater erhalten Sie unter anderem Beratung über die Leistungen 
der Sozialen Pflegeversicherung, die Finanzierung der Pflege, das 
Bayerische Landespflegegeld sowie der Ausgestaltung der Pflege 
und Betreuung im ambulanten, teilstationären oder stationären Be-
reich.

Um eine vorherige Terminvereinbarung wird unter der Telefon-
nummer 0981 / 468-5220 gebeten. Unter dieser Telefonnummer 
können auch Terminvereinbarungen für einen Vor-Ort-Beratungs-
termin in der eigenen Häuslichkeit getroffen werden, um auf die 
individuelle Pflege- und Wohnsituation bedarfsgerecht beraten zu 
können.

Ak-Flüchtlingshilfe – Kontakt 

Büro Deutscher Kinderschutzbund

Marktplatz 7, 91555 Feuchtwangen
Tel.: 09852 / 615510 (Do. von 15 –17 Uhr, sonst AB),
E-Mail: ak-fluechtlinge.feu@gmx.de

Beratung, Hilfe, Schutz und Unterkunft bei 
Häuslicher Gewalt und (Ex-)Partner-Stalking

E-Mail: frauenhaus@caritas-ansbach.de

Der Kinderschutzbund  
Kreisverband Ansbach

Marktplatz 7, 91555 Feuchtwangen
Tel.: 09852 / 615510, Fax: 09852 / 615630

Offene Sprechstunden immer donnerstags von 15 –17 Uhr 
(außer in den Ferien).

Die Sprechstunde ist ein offenes Beratungsangebot für Kinder und 
Jugendliche, Eltern und andere Menschen, die mit Kindern und 
 Jugendlichen zu tun haben.

Wir suchen und begleiten auch Ehrenamtliche, die Familien unter-
stützen wollen als Familienpaten.

Sie können ohne Anmeldung zu unserer Sprechstunde kommen, 
aber auch telefonisch einen Termin vereinbaren, Hausbesuche sind 
auf Wunsch möglich.

Beratung – Elterntalk – Familienpaten

Weißer Ring

Der WEISSE RING hilft Kriminalitäts-
opfern und deren Angehörigen schnell, unmittelbar und kostenlos. 
Ansprechpartnerin ist Frau Elly  Albaner, Außenstellenleiterin Ans-
bach (Kreis), Tel.: 09802 / 312.

Veranstaltungen  
des Familienzentrum KiM 

AutKom Mittelfranken (Beratungsstelle Autismus)
Das AutKom Mittelfranken (Beratungsstelle Autismus) bietet wie-
der monatliche Außensprechstunden in Feuchtwangen an.

Wo:  Beratungsraum im Familienzentrum KiM,   
Am Bleichwasen 1

Wer: Rita Winter (Dipl.-Sozialpäd.)

nächste Fr. 22. März 2024
Termine: Mo. 08. April 2024

Das Beratungsangebot des Autkom Mittelfranken umfasst Informa-
tion und Beratung für Betroffene, deren Angehörige und Fachleute 
bei psychosozialen, schulischen oder beruflichen und sozialrechtli-
chen Fragestellungen, die im Zusammenhang mit Autismus stehen. 

Die Beratung ist kostenfrei und unterliegt der Schweigepflicht.

Das Autismus-Kompetenz-Zentrum Mittelfranken gGmbH wird 
durch den „Regierungsbezirk Mittelfranken“, das „Bayerische 
Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales“ gefördert sowie 
durch fünf AutKom-Gesellschafter finanziert.

Terminvereinbarung bitte über unser Sekretariat, Sandra Ringel, Tel.: 
0911 / 215595900 oder E-Mail: info@autismus-mittelfranken.de

Außensprechtage der Pflegeberatung  
Landkreis Ansbach

Die Pflegeberatungsstelle des Landkreises Ansbach führt im ersten 
Halbjahr 2024 wieder eine kostenlose, individuelle, trägerunabhän-
gige Pflegeberatung für Pflegebedürftige und deren Angehörigen 
durch.
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len Tages- und Wochenstruktur. Abgerundet wird das Konzept durch 
unterschiedliche Freizeitangebote.

Weitergehende Informa tionen erhalten Sie innerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der unten angegebenen Telefonnummer oder auf un-
serer Homepage www.awo-mfrs.de.

Kontakt: Herr Timo Keil, Tel.: 09852 / 6162170

Wochenmarkt auf dem Marktplatz

Freitag 22. März 2024 von 08.00 –12.30 Uhr

Donerstag 28. März 2024 von 08.00 –12.30 Uhr

Freitag 05. April 2024 von 08.00 –12.30 Uhr

Das Fränkische Museum Feuchtwangen ist eines der 
schönsten und ältesten Landschaftsmuseen in Süd-
deutschland. Die hervorragende Volkskunstsammlung 
ist auf 2.000 m² Ausstellungsfläche zu sehen.

Fränkisches Museum
Museumstr. 19, 91555 Feuchtwangen
www.fraenkisches-museum.de
Tel.: 09852 / 615224

Öffnungszeiten:

März, April, Mai:
Dienstag bis Freitag 14.00 –17.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage 11.00 –17.00 Uhr

Juni, Juli, August:
Dienstag bis Freitag 14.00 –20.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage 11.00 –20.00 Uhr

September, Oktober, November bis 17. Dezember:
Dienstag bis Freitag 14.00 –17.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage 11.00 –17.00 Uhr

Von 17. Dezember bis März sind Besuche nur nach vorheri-
ger Terminvereinbarung telefonisch unter 09852 / 615224 
oder per E-Mail an info@fraenkisches-museum.de möglich.

Einziges Chormuseum Deutschlands

Öffnungszeiten vom 1. März bis 31. Oktober  
an folgenden Tagen:
Mittwoch bis Freitag  10.00 – 12.00 Uhr und 

14.00 – 17.00 Uhr

Wochenende und Feiertage:  Für Gruppen ab 10 Perso- 
nen nach Vereinbarung.

Kontakt: Tel.: 09852/4833
www.saengermuseum.de

Weitere Informationen finden Sie unter:
http://ansbach-bayern-nord.weisser-ring.de

Eltern – Jugend – Familienberatung

Termine nach tel. Vereinbarung, Tel.: 0981/ 468-5555.

Flüchtlings- und Integrationsberatung (FIB)  
Arche gGmbH

Beratung für Migranten 
und Flüchtlinge
Wir beraten unter anderem zu
• Alltag und Orientierung in Deutschland
• Rechtlichen Fragen (asyl-, aufenthaltsrechtliche und sozialrecht-

liche Themen)
• Schule, Ausbildung, Anerkennung von Abschlüssen
• Bewerbung und Jobsuche
• Umgang mit Behörden, Ämtern, Anträgen
• Sprachkurse
• Familie
• Gesundheit

Unsere Beratung ist vertraulich und kostenlos (auf Wunsch auch 
anonym).

Sprechstunde immer mittwochs 10 –15 Uhr
Marktplatz 7, 91555 Feuchtwangen

Terminvereinbarung unter:
WhatsApp: +49 152 / 36874836
Telefon: +49 152 / 24880383

Migrationsberatung für  
Zuwanderer*innen ab 27 Jahre  
der AWO KV Nürnberg e.V.

Kostenloses und vertrauliches Beratungsangebot für Zugewander-
te aus der EU, für Geduldete und für Zugewanderte mit einem Auf-
enthaltstitel. Beratungen können auch auf Rumänisch, Ungarisch, 
Italienisch, Englisch, Türkisch und Deutsch angeboten werden.

Haben Sie Fragen zu:
• Deutschkursen, Zugang zum Integrationskurs
• Kindergartenanmeldung
• Behördengänge, Umgang mit Ämtern
• Jobsuche, Lebenslauf, Bewerbung
• Anerkennung ausländischer Bildungs- und Berufsabschlüsse
• Fragen zur Sicherung des Lebensunterhaltes
• Ihren Rechten und Pflichten in Deutschland

Dann nehmen Sie Kontakt mit uns auf:

Frau Ortolino: Dienstags, von 9 –12 Uhr, Rathaus Feuchtwangen, 
Kirchplatz 2, 91555 Feuchtwangen
Tel.: 0159 / 04866419, E-Mail: Ildiko.Ortolino@awo-nbg.de

Frau Herrscher: Donnerstags, von 9 –12 Uhr, Rathaus Feuchtwan-
gen, Kirchplatz 2, 91555 Feuchtwangen
Tel.: 0159 / 04866420, E-Mail: Secil.Herrscher@awo-nbg.de

AWO Tagesstätte  
zur Förderung  
seelischer Gesundheit

Unser Angebot richtet sich an psychisch kranke erwachsene Men-
schen, die in einer eigenen Wohnung oder betreuten Wohnform 
 leben. Die Tagesstätte bietet verschiedene arbeitstherapeutische und 
beschäftigungstherapeutische Angebote zum Aufbau einer sinnvol-
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Pfingstsonntag & Pfingstmontag 19./20.05.2024
Fronleichnam 30.05.2024

Fundsachen

1 x Mountainbike

Bereitschaftsdienste

Medizinische Hilfe im Landkreis Ansbach
Ärztlicher und kinderärztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der 
üblichen Sprechzeiten der Ärzte, wenn kein Notfall vorliegt, jedoch 
ein Arzt gebraucht wird, z. B. an Wochenenden oder am Abend: 
Tel.: 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst
E-Mail: www.notdienst-zahn.de

Samstag/Sonntag, 23. März 2024/24. März 2024
von 10 –12 Uhr und 18 –19 Uhr
Dr. Oliver Knappe, Hauptstraße 13, 91564 Neuendettelsau
Tel.: 09874 / 6892476

Freitag/Samstag, 29. März 2024/30. März 2024
von 10 –12 Uhr und 18 –19 Uhr
Sebastian Borst, Detwang 35, 91541 Rothenburg o. d. Tauber
Tel.: 09861 / 7997

Sonntag/Montag, 31. März 2024/1. April 2024
von 10 –12 Uhr und 18 –19 Uhr

Notdienst von 8.00 bis 8.00 Uhr.

22.03.

23.03.

24.03.

25.03.

26.03.

27.03.

28.03.

29.03. 

30.03.

31.03.

01.04.

02.04.

03.04.

04.04.

05.04.

Fr.

Sa.

So.

Mo.

Di.

Mi.

Do.

Fr.

Sa.

So.

Mo.

Di.

Mi.

Do.

Fr.

Apotheken-Notdienst

Sonnen-Apotheke, Rothenburger Straße 34, Schnelldorf, Tel. 07950/577

Römer-Apotheke, Hauptstraße 6, Mönchsroth, Tel. 09853/1700

Apotheke Kiderlen, Dinkelsbühler Straße 26, Feuchtwangen, Tel. 09852/61330

St.-Pauls-Apotheke, Nördlinger Straße 11, Dinkelsbühl, Tel. 09851/3435

Apotheke am Forst, Ahornweg 1, Dentlein am Forst, Tel. 09855/9752626

Apotheke vor den Toren, Königsberger Straße 4, Dinkelsbühl, Tel. 09851/589324

Löwen-Apotheke, Herrenstraße 14, Feuchtwangen, Tel. 09852/67760

Avie-Apotheke im Luitpoldcenter, Luitpoldstraße 27, Dinkelsbühl, Tel. 09851/582215

St.-Sebastian-Apotheke, Hauptstraße 18, Dürrwangen, Tel. 09856/221

Avie-Apotheke im Luitpoldcenter, Luitpoldstraße 27, Dinkelsbühl, Tel. 09851/582215

Löwen-Apotheke, Herrenstraße 14, Feuchtwangen, Tel. 09852/67760

Apotheke Kiderlen, Dinkelsbühler Straße 26, Feuchtwangen, Tel. 09852/61330

St.-Georgs-Apotheke, Weinmarkt 5, Dinkelsbühl, Tel. 09851/57440

Apotheke am Forst, Ahornweg 1, Dentlein am Forst, Tel. 09855/9752626

Hubertus-Apotheke, Friedr.-Ebert-Straße 20a, Schopfloch, Tel. 09857/246

Sonnen-Apotheke, Rothenburger Straße 34, Schnelldorf, Tel. 07950/577

Römer-Apotheke, Hauptstraße 6, Mönchsroth, Tel. 09853/1700

Die Stadt Feuchtwangen möchte nochmals ausdrücklich dar-
auf hinweisen, dass die Parkplätze im Bereich des Röhren-
brunnens von Donnerstag ab 19 Uhr bis Freitag 13 Uhr für 
den Wochenmarkt gesperrt sind. Um einen reibungslosen 
Aufbau der Marktstände zu ermöglichen, werden alle Bürge-
rinnen und Bürger gebeten, das Parkverbot zu beachten.

Hallenbad Feuchtwangen
mit Sauna, Dampfbad und Whirlpool, Tel.: 09852 / 4647

Öffnungszeiten Hallenbad mit Dampfbad  
und Whirlpool
Außerhalb der Bayerischen Ferien
Montag geschlossen
Dienstag–Freitag 17.00 –21.00 Uhr
Freitag (Senioren) 15.30 –17.00 Uhr
Samstag (Warmbadetag 30 Grad) 14.00 –18.00 Uhr
Sonntag 09.00 –13.00 Uhr 

Während den Bayerischen Ferien
Montag geschlossen
Dienstag–Freitag 15.00 –21.00 Uhr
Freitag (Senioren) 15.30 –17.00 Uhr
Freitag 17.00 –21.00 Uhr 
Samstag (Warmbadetag 30 Grad) 14.00 –18.00 Uhr
Sonntag 09.00 –13.00 Uhr

Jeden Donnerstag während des öffentlichen Badebetriebs von 
19 –21 Uhr wird das Schwimmerbecken im Feuchtwanger Hallen-
bad geteilt und es findet „Bahnenschwimmen“ statt. Das halbe 
Schwimmerbecken wird von der Abteilung Schwimmen-Triathlon 
des TuS Feuchtwangen für ein zusätzliches Training genutzt. Die 
andere Hälfte steht dem öffentlichen Badebetrieb zur Verfügung. 
An den anderen öffentlichen Badebetriebstagen bleibt das Schwim-
merbecken wie bisher ohne Teilung. Die Schwimmerbeckenteilung 
findet nur außerhalb den Bayerischen Ferien statt.

Eintrittspreise (unbegrenzte Badezeit)

Einzelkarte
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre 1,50 €
Erwachsene und Jugendliche ab 17 Jahre 3,00 €

Zehnerkarte (übertragbar)
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre 12,00 €
Erwachsene und Jugendliche ab 17 Jahre 25,00 €

Öffnungszeiten Sauna

Dienstag (Herren) 16.00 –21.00 Uhr
Mittwoch (Damen) 16.00 –21.00 Uhr
Donnerstag (Gemeinschaftssauna) 16.00 –21.00 Uhr
Freitag (Damen) 15.30 –21.00 Uhr
Samstag (Gemeinschaftssauna) 14.00 –18.00 Uhr
Sonntag (Gemeinschaftssauna) 09.00 –13.00 Uhr

Eintrittspreise (unbegrenzt)

Einzelkarten 5,00 €
Zehnerkarten 40,00 €

Gebühr für die Behebung von Verunreinigung 15,00 €
Wertersatz für Garderobenschlüssel 25,00 €

Schließtage
Karfreitag bis Ostermontag 29.03.2024 bis 01.04.2024
Tag der Arbeit  01.05.2024
Himmelfahrt 09.05.2024
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19.30 Uhr  Stiftskirche: Passionsandacht VI; Dekan Wigbert 
Lehner

Gründonnerstag, 28. März 2024 

09.45 Uhr  Stiftskirche: Ostergottesdienst KiTa Wohlgemuth; 
Dekan Wigbert Lehner 

10.30 Uhr  Stiftskirche: Ostergottesdienst KiTa Sandweg; De-
kan Wigbert Lehner 

11.15 Uhr  Stiftskirche: Ostergottesdienst KiTa Wannenbad; 
Dekan Wigbert Lehner 

15.00 Uhr  Banzenweiler Dorfgemeinschaftshaus: Senio-
rennachmittag mit Abendmahl; Pfarrer Gerhard 
Winter 

19.00 Uhr  Stiftskirche: Gottesdienst mit Abendmahl (Wein, 
gemeinsamer Beichte und Gesängen aus Taizé); 
Pfarrerin Daniela Bachmann 

20.00 Uhr  Haus am Kirchplatz – kleiner Besprechungsraum 
oben: Gesprächskreis Autismus; Diakonisches Werk

Karfreitag, 29. März 2024 

09.00 Uhr  Schlosskirche Thürnhofen: Gottesdienst mit 
Abendmahl (Wein); Dekanin Uta Lehner 

10.00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst; Pfarrer Jörg Herrmann 

15.00 Uhr  Johanniskirche: Andacht zur Sterbestunde Jesu – 
mit Kantorei; Pfarrer Jörg Herrmann 

Ostersonntag, 31. März 2024 

06.00 Uhr  Johanniskirche: Osternacht mit Abendmahl (S) – 
anschließend Einladung zum gemeinsamen Oster-
Frühstück im Gemeindehaus; Dekan Wigbert Lehner

Florian Schrader, Ansbacher Straße 19, 91541 Rothenburg o. d. Tauber
Tel.: 09861 / 8383

Samstag/Sonntag, 6. April 2024/7. April 2024
von 10 –12 Uhr und 18 –19 Uhr
Günther Mayer, Hauptstraße 3, 91602 Dürrwangen
Tel.: 09856/207

Störungsdienst Strom/Wasser/Erdgas
Außerhalb der normalen Dienstzeit ist der Bereitschaftsdienst für 
Störungen unter den nachfolgenden Rufnummern zu erreichen. 
Die Beauftragten des Bereitschaftsdienstes beheben ausschließ- 
lich Störungen im Bereich der städt. Versorgungsanlagen.

Strom: Stadtwerke Feuchtwangen (Stadtgebiet): Tel.: 904-333

Strom: N-ERGIE Netz GmbH (Außenorte): Tel.: 0800 / 2342500

Wasser: Stadtwerke Feuchtwangen: Tel.: 904-333

Erdgas: Stadtwerke Feuchtwangen: Tel.: 01802 / 713600

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherisches 
Pfarramt Feuchtwangen

Liebe Gemeindeglieder:

Weitere und tagesaktuelle Informationen über Gottesdiens-
te in der Kirchengemeinde und im Dekanat Feuchtwangen 
erhalten Sie auf unserer Homepage: www.feuchtwangen- 
evangelisch.de

Palmsonntag, 24. März 2024

10.00 Uhr  Stiftskirche: Gottesdienst; Dekan Wigbert Lehner 

10.15 Uhr  Kapelle Windshofen: Gottesdienst; Prädikant Wal-
ter Beck 

14.00 Uhr  Gemeindehaus: Gebärdensprachlicher Gottesdienst 
– anschließend gemeinsames Kaffeetrinken

Montag, 25. März 2024 

14.00 Uhr  Gemeindehaus: Montagsfreunde; Verein für Ge-
meindediakonie Feuchtwangen 

15.00 – Evangelisches Gemeindehaus Dentlein: Tanz- 
16.30 Uhr   kreis; Evangelisches Forum Westmittelfranken – Bil-

dung im Dekanat Feuchtwangen

Dienstag, 26. März 2024 

09.00 – Gemeindehaus: Café Lichtblick – offener Frühstücks- 
11.00 Uhr   treff für Alle; Diakonisches Werk 

14.00 – Johanniskirche: Ostergottesdienst für die Senioren - 
16.00 Uhr   kreise Feuchtwangen und Vorderbreitenthann; an-

schließend gemeinsame Osterfeier im Gemeinde-
haus Feuchtwangen; Pfarrer Jörg Herrmann

Mittwoch, 27. März 2024 

09.30 – Evang. Jugendhaus: Eltern-Kind-Gruppe; Evang. 
11.00 Uhr   Forum Westmittelfranken, Bildung im Dekanat 

Feuchtwangen 

09.30 Uhr  Senioren-/Pflegeheim W.-Schaudig-Str.: Gottes-
dienst; Pfarrer Gerhard Winter
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19.00 Uhr  Claud‘s (Gastrokneipe): Mitarbeiter_innen-Stamm-
tisch – Ein geselliger Abend für alle Mitarbeitenden 
der EJ Feuchtwangen; Diakon Hendrik Jarallah (De-
kanatsjugendreferent) 

Kirchliche Nachrichten aus den Außenorten

Alle Angaben unter Vorbehalt!

Breitenau

Freitag, 22. März 2024

17.00 Uhr Jungschar für Jungs (6 –14 Jahre), Gemeindehaus

Sonntag, 24. März 2024 – Palmsonntag

09.00 Uhr  Gottesdienst, Prädikant Karl Neuberger

Dienstag, 12. März 2024

09.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeindehaus

Freitag, 29. März 2024 – Karfreitag

14.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Wild

Sonntag, 31. März 2024 – Ostersonntag

10.15 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Michael Wild

18.00 Uhr Teenkreis (ab 13 Jahre) im Gemeindehaus

Montag, 1. April 2024 – Ostermontag
Wanderung nach Zumhaus
10.15 Uhr   Gottesdienst und Kindergottesdienst,   

Kapelle Zumhaus
EMMAUS näheres wird noch bekannt gegeben

Dienstag, 2. April 2024
09.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeindehaus

Mosbach und Larrieden

Freitag, 22. März 2024 
19.30 Uhr Passionsgottesdienst
 Kirche Mosbach

Samstag, 23. März 2024 
11.00 Uhr Taufgottesdienst
 Kirche Mosbach
17.00 Uhr Beichtgottesdienst zur Konfirmation
 Kirche Larrieden

Sonntag, 24. März 2024 – Palmsonntag
09.00 Uhr Gottesdienst
 Kirche Breitenau
09.30 Uhr Konfirmation
 Kirche Larrieden
17.00 Uhr Spruchauslegung zur Konfirmation
 Kirche Larrieden

Mittwoch, 27. März 2024 
14.00 Uhr Seniorennachmittag mit Abendmahl
 Gemeindehaus Mosbach

Donnerstag, 28. März 2024 – Gründonnerstag
14.00 Uhr Seniorennachmittag mit Abendmahl
 Gemeindehaus Larrieden
19.00 Uhr Jugendabendmahl
 Kirche Mosbach

08.00 Uhr  Friedhof: Auferstehungsfeier am Kreuz (im Friedhof 
im Freien); Dekan Wigbert Lehner 

10.00 Uhr  Stiftskirche: Festgottesdienst zum Ostersonntag – 
mit Posaunenchor; Dekan Wigbert Lehner 

11.30 Uhr  Johanniskirche: Taufgottesdienst; Dekan Wigbert 
Lehner 

Ostermontag, 1. April 2024 

09.00 Uhr  Schlosskirche Thürnhofen: Festgottesdienst; De-
kan Wigbert Lehner 

10.00 Uhr  Stiftskirche: Kirche Kunterbunt zu Ostern – mit 
Singteam; Pfarrerin Daniela Bachmann 

10.15 Uhr  Gemeindesaal Vorderbreitenthann: Gottesdienst; 
Dekan Wigbert Lehner 

15.00 – Evangelisches Gemeindehaus Dentlein: Tanz- 
16.30 Uhr   kreis; Evangelisches Forum Westmittelfranken – Bil-

dung im Dekanat Feuchtwangen

Dienstag, 2. April 2024 

09.00– Gemeindehaus: Café Lichtblick – offener Frühstücks- 
11.00 Uhr treff für Alle; Diakonisches Werk

Mittwoch, 3. April 2024 

09.30 Uhr  Senioren-/Pflegeheim W.-Schaudig-Str.: Gottes-
dienst; Pfarrer Gerhard Winter

Donnerstag, 4. April 2024 

10.00 Uhr  ASB-Seniorenzentrum: Gottesdienst; Pfarrer Ger-
hard Winter
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Veranstaltungen –  
Evangelische Jugend (EJ)  
im Dekanat Feuchtwangen

Mehr Informationen und die Online- 
Anmeldung zu den Veranstaltungen fin- 
den Sie auf der Homepage der EJ Feuchtwangen: 
https://www.dekanat-feuchtwangen.de/EJ

Kontakt:  Dekanatsjugendreferent Diakon Hendrik Jarallah
 Tel.: 09852 / 908226
 E-Mail: ej.feuchtwangen@elkb.de

27.04.2024  Afterkonfiparty im Jugendhaus –  
Uhrzeit wird noch bekanntgegeben

24.05.–  Jugendfreizeit ans Meer – Kroatien –   
01.06.2024  ab 13 Jahren

29.06.2024  Jugendgottesdienst – Ort  
wird noch bekanntgegeben

Veranstaltungen im Gemeinschaftshaus Feuchtwangen, 
Kronenwirtsberg 18:

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Alle sind willkommen!

Die Gottesdienste finden als Präsenzveranstaltung statt.
Parallel werden die Veranstaltungen per Livestream (YouTube) und 
Zoom übertragen.

Sonntag, 24. März 2024

14.00 Uhr  Gemeinschaftsgottesdienst mit R. Badenberg
 „Jesus und Jerusalem“
 mit Abendmahl 
  Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der Kin-

derstunde.

Mittwoch, 27. März 2024
14.00 Uhr Seniorenkreis mit R. Held

Karfreitag, 29. März 2024
14.00 Uhr Gottesdienst mit J. Kümmerle
 (Matthäus 27, 33 – 54)
  Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der Kin-

derstunde.

Ostersonntag, 31. März 2024
10.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst mit J. Kümmerle
 ab 9.00 Uhr Osterfrühstück
 (1. Samuel 2, 1–10) 
  Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der Kin-

derstunde.

Mittwoch, 3. April 2024
20.00 Uhr Gemeindegebet

Donnerstag, 4. April 2024
19.30 Uhr GIG Glaube im Gespräch

Freitag, 29. März 2024 – Karfreitag

09.00 Uhr Gottesdienst
 Kirche Larrieden

10.15 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
 Kirche Mosbach

Sonntag, 31. März 2024 – Ostersonntag

06.00 Uhr Osternacht mit Abendmahl
 Kirche Larrieden

09.00 Uhr Auferstehungsgottesdienst
 Friedhof Mosbach

10.15 Uhr Gottesdienst
 Kirche Breitenau

Montag, 1. April 2024 – Ostermontag

Wanderung nach Zumhaus

10.15 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
 Kapelle Zumhaus

Dorfgütingen, Dombühl, Kloster Sulz

Freitag, 22. März 2024

19.00 Uhr   Jugendkreuzweg mit der kath. Gemeinde, Treff-
punkt an der evangelischen Kirche in Dombühl

Sonntag, 24. März 2024 

10.15 Uhr  Gottesdienst im Dorfgemeinschaftshaus in Dorf-
gütingen, Prädikant Karl Neuberger

 Keine Gottesdienste in Dombühl und Kloster Sulz

Gründonnerstag, 28. März 2024 

15.00 Uhr Seniorenabendmahl im Gemeindehaus in Dombühl

19.00 Uhr  Kirchenchor im Gemeindehaus in Kloster Sulz

20.00 Uhr  Posaunenchor im Gemeindehaus in Kloster Sulz

Karfreitag, 29. März 2024 

09.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche in Dom-
bühl, Pfr. Lindner

10.15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche in Kloster 
Sulz, Prädikant Karl Neuberger 

10.15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche in Dorf-
gütingen, Pfr. Lindner

Ostersonntag, 31. März 2024

06.00 Uhr   Musikalischer Gottesdienst in der Kirche in Dom-
bühl, Pfr. Lindner, im Anschluss Osterfrühstück im 
Gemeindehaus

10.15 Uhr  Gottesdienst mit Posaunen- und Kirchenchor in der 
Kirche in Kloster Sulz, Pfr. Lindner

 Kein Gottesdienst in Dorfgütingen

Ostermontag, 1. April 2024

09.00 Uhr  Gottesdienst in der Kirche in Dombühl, Pfr. Winter

10.15 Uhr  Gottesdienst in der Kirche in Dorfgütingen, Pfr. Winter
 Kein Gottesdienst in Kloster Sulz

Donnerstag, 4. April 2024

14.00 Uhr  Seniorenkreis im Gemeindehaus in Dombühl, Thema 
„El Salvator“,

 Referentin Diakonin Tanja Strauß aus Dinkelsbühl
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Pfarreiengemeinschaft
Feuchtwangen-Dürrwangen

St. Ulrich und Afra Feuchtwangen

Samstag, 23. März 2024 –  Hl. Turibio v. Mongrovejo,  
Bischof von Lima

15.30 Uhr  Beichtgelegenheit vor Ostern (bis 17 Uhr)
 mit einem auswärtigen Priester

Sonntag, 24. März 2024 – PALMSONNTAG
 Kollekte für das Hl. Land

10.15 Uhr  Festgottesdienst mit Palmweihe 
  für die Verstorbenen der Familien Herrmann und Sel-

linger

Dienstag, 26. März 2024 – Dienstag der Karwoche 

18.30 Uhr  Hl. Messe 
 für verst. Tilly Miller

Mittwoch, 27. März 2024 – Mittwoch der Karwoche 

10.00 Uhr   Wortgottesfeier im ASB-Seniorenzentrum „An der 
Sulzach“

Donnerstag, 28. März 2024 – Gründonnerstag 

19.00 Uhr   Hl. Messe vom letzten Abendmahl,  
anschl. Ölbergandacht

Freitag, 29. März 2024 – KARFREITAG 

09.00 Uhr  Kreuzwegandacht 

10.00 Uhr  Kinderkreuzweg 

15.00 Uhr  Feier vom Leiden und Sterben Christi 

Veranstaltungen in den Außenorten:

Dienstag, 26. März 2024 – Oberransbach

19.30 Uhr Bibelstunde im Haus von E. Seng mit J. Kümmerle

Dienstag, 2. April 2024 – Sperbersbach

20.00 Uhr  Bibelstunde im Haus von W. Strauß mit K. Neuberger

Mittwoch, 3. April 2024 – Dorfgütingen

19.30 Uhr GIG Glaube im Gespräch im Dorfgemeinschaftshaus

Angebote für Kinder und Jugendliche
wöchentliche Veranstaltungen während der Schulzeit

Feuchtwangen im Gemeinschaftshaus:

Montag 18.30 Uhr Freundeskreis für Teens (ab 13 Jahren)

Dienstag 16.00 Uhr Kindertreff (3 –7 Jahre)
  Parallel dazu Elterncafe im Foyer
 16.00 Uhr  Krabbelgruppe 14-tägig,

nächster Termin: 9. April 2024
 18.00 Uhr Treffpunkt (11–13 Jahre)

Donnerstag 09.00 Uhr  Krabbelgruppe/Kinderhauskreis  
(Kleinkinder mit Eltern)

 17.00 Uhr  Jungschar für Mädels  
(1. Klasse –11 Jahre)

 17.00 Uhr  Jungschar für Jungs (1. Klasse –11 Jahre)

Freitag 20.00 Uhr  Jugendkreis (ab 16 Jahren) 
Infos unter Tel. 0171 / 3532001

Breitenau im ev. Gemeindehaus: 

Freitag 17.00 Uhr Jungschar für Jungs (6 –14 Jahre)

Sonntag 18.00 Uhr  Teenkreis (ab 13 Jahre) 
  Info unter Tel. 0157/ 32737218

Kontakt & Info:
Liebenzeller Gemeinschaft & EC Jugendarbeit, Kronenwirtsberg 18, 
91555 Feuchtwangen

Jochen Kümmerle (Prediger), Tel. 09852 / 4450, 
E-Mail: jochen.kuemmerle@lgv.org

Samuel Illi (Jugendreferent), Tel. 09852 / 4644, 
E-Mail: samuel.illi@lgv.org

Internet: www.lgv-feuchtwangen.de, www.ec-feuchtwangen.de

Baptistengemeinde Feuchtwangen
Vorderbreitenthann 15

Sonntag, 24. März 2024
10.00 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 27. März 2024
19.00 Uhr Bibelstunde

Freitag, 29. März 2024
15.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 31. März 2024
10.00 Uhr Gottesdienst 

Mittwoch, 3. April 2024
19.00 Uhr Gebetstunde

Weitere Veranstaltungen bitte erfragen bei Pastor Malessa, Tel.: 
09852 / 616717, E-Mail: gemeinde@baptisten-feuchtwangen.de
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Aus Vereinen und Verbänden

Die regelmäßigen Termine der Vereine werden künftig in je-
der 2. Ausgabe veröffentlicht. Die Termine des TuS in jeder 
ungeraden Ausgabe, die übrigen Vereine in jeder geraden 
Ausgabe des Mitteilungsblattes.

Hinweis: Veröffentlichungen und Veranstaltungshinweise von Ver-
einen und Verbänden des Stadtgebiets Feuchtwangen und der 
Ortsteile können im Mitteilungsblatt prinzipiell kostenlos erfolgen. 
Bitte senden Sie hierfür den zu veröffentlichenden Text als Word- 
oder PDF-Datei per E-Mail an mitteilungsblatt@feuchtwangen.de. 

ASV Breitenau – Abt. Fußball 2023/2024

Trainer/Betreuer im Juniorenbereich
A-Jugend (Jahrgang 2005/06)
Ansprechpartner:  Fragner Bernd,   

Tel.: 07950 / 802636 o. 0171 / 6164344
Training:  Dienstag 18.30 – 20.00 Uhr in Mosbach,  

Donnerstag 18.30 – 20.00 Uhr in Breitenau

B-Jugend (Jahrgang 2007/08)
Ansprechpartner: Lang Niklas, Tel.: 0160 / 7525338
Training:  Dienstag 18.30 – 20.00 Uhr in Mosbach,  

Donnerstag 18.30 – 20.00 Uhr in Breitenau

C-Jugend (Jahrgang 2009/10)
Ansprechpartner:  Lang Bernd,  

Tel.: 09852 / 615499 o. 0151 / 40339072, 
Training:  Dienstag 18.00 – 19.30 Uhr in Breitenau,  

Donnerstag 18.00 – 19.30 Uhr in Mosbach

D-Jugend (Jahrgang 2011/12)
Ansprechpartner: Leidenberger Thomas, Tel.: 0151 / 43124649 
Ansprechpartner: Falk Mathias, Tel.: 0151 / 42091535
Training:  Dienstag 18.00 –19.30 Uhr in Breitenau,  

Donnerstag 18.00 –19.30 Uhr in Mosbach

E-Jugend (Jahrgang 2012/13)
Ansprechpartner: Kettler Jeremia, Tel: 0172 / 6370360 
Training: Dienstag  17.30 –19.00 Uhr
Vorrunde Breitenau/Rückrunde Mosbach

F-Jugend (Jahrgang 2014/15)
Ansprechpartner: Merz Andreas, Tel. 0151 / 12736911
Training: Dienstag 17.30 –19.00 Uhr
Vorrunde Mosbach/Rückrunde Breitenau

19.30 Uhr  Passionskonzert
  mit dem Kammerchor Consortium Cantorum Feucht-

wangen unter Leitung von Hans-Michael Routschka

Sonntag, 31. März 2024 –  HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG  
DES HERRN 

05.00 Uhr   Feier zur Auferstehung des Herrn mit Feuer- und 
Wassersegnung und Speisenweihe, anschl. Oster-
frühstück 

10.15 Uhr  Festgottesdienst mit Speisenweihe 
  für Familien Collet und Ohneberg/für Katharina und 

Ludwig Jechnerer

Montag, 1. April 2024 – OSTERMONTAG 

10.15 Uhr  Festgottesdienst 
  für Hannelore und Karl Stoewer sowie für Walter 

Klaus

Dienstag, 2. April 2024 – Dienstag der Osteroktav 

18.30 Uhr  KEINE Hl. Messe 

Donnerstag, 4. April 2024 – Donnerstag der Osteroktav 

18.00 Uhr  KEIN Rosenkranz 

18.30 Uhr  KEINE Hl. Messe

Freitag, 5. April 2024 – Freitag der Osteroktav 
10.00 Uhr  Hl. Messe im Seniorenheim 

Samstag, 6. April 2024 – Samstag der Osteroktav 

15.30 Uhr  Beichtgelegenheit (bis 16 Uhr) 

Sonntag, 7. April 2024 –  2. SONNTAG DER OSTERZEIT –   
Weißer Sonntag 

10.15 Uhr  Pfarrgottesdienst 
  für die verstorbenen Angehörigen der Familien Jäger 

und Klapetek/für Hannelore und Karl Stoewer

11.30 Uhr  Taufe

Messintentionen:
Messintentionen für Mai können bis zum 15. April 2024 ange-
nommen werden. Später eingehende Messbestellungen können 
erst für den Folgemonat berücksichtigt werden. Wir danken für 
die Beachtung. Sie können die Messintentionen mittels in den Kir-
chen ausliegenden Kuverts, am Telefon oder per Mail be stellen.

Evangelische Freikirche  
Feuchtwangen e.V.

Gottesdienst: Sonntag 10.00 Uhr

Kindertreff: Dienstag 16.00 Uhr

Frauenstunde: Dienstag 16.00 Uhr

Gebetsstunde: Mittwoch 18.30 Uhr

Kontakt:
Adresse: Bahnhofstraße 36, 91555 Feuchtwangen
Telefon: 09868 / 5142
E-Mail: effeuchtwangen@gmail.com
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U11 (E-Jugend)
Ansprechpartner: Michael Volland, Tel. 09857 / 975894 
 oder 0170 / 2330157
 Markus Heidecker, Tel. 0151 / 59153473

Training:  Dienstag 17.30 –19.00 Uhr in Breitenau

U9 (F-Jugend) 
Ansprechpartner:  Andreas Merz, Tel.: 0151 / 12736911
 Johanna Früh, Tel. 0151 / 52205877

Training:  Dienstag 17.30 –19.00 Uhr in Breitenau

Bambinis (G-Jugend)
Ansprechpartner:  Tobias Ott, Tel.: 0151 / 52553157
  Jochen Langohr-Soldner, Tel.: 0171 / 3866915

Training:  Mittwoch 17.30 –18.30 Uhr in Mosbach

Juniorinnen U11
Ansprechpartnerin:  Margit Altmann, Tel. 0151 / 50901090

Training:  Montag 17.30 –19.00 Uhr in Mosbach

Juniorinnen U13
Ansprechpartner:  Marcus Baumann, Tel.: 09852 / 1439
 oder 0171 / 9999866
  Alexander Baumann, Tel.: 0151 / 51729121

Training: Dienstag 17.30 –19.00 Uhr in Mosbach
 Donnerstag 17.30 –19.00 Uhr in Weinberg

Juniorinnen U17
Ansprechpartner:  Marcus Baumann, Tel.: 09852 / 1439
 oder 0171 / 9999866

Training: Dienstag 17.30 –19.00 Uhr in Weinberg
 und Donnerstag

Damenmannschaft
Ansprechpartner:  Christian Däschner, Tel. 0175 / 5979318

Training:  Mittwoch 19.00 –20.30 Uhr im Wechsel
 und Freitag Mosbach/Breitenau

Herrenmannschaft
Ansprechpartner:  Andreas Heßler, Tel.: 0160 / 7083728

Training:  Dienstag 19.00 –20.30 Uhr im Wechsel
 und Freitag Mosbach/Breitenau

SV Mosbach AH
Ansprechpartner:  Martin Strauß, Tel.: 09852 / 616787
 oder 0151 / 61231618

Training:  Dienstag 20.00 –21.30 Uhr in Mosbach

Weitere Infos:
1. Vorstand: Martin Waldmann
Tel.: 09852 / 613898 oder 0171 / 6726997

Abteilungsleiter Fußball: Martin Saulich
Tel.: 0175 / 7004151

Jugendleiter: Thomas Ballbach
Tel.: 09852 / 4991 oder 0160 / 5338842

Homepage: www.sv-mosbach.de

SV Mosbach – Abteilung Turnen

Gymnastik
Dienstag 19.00 –20.00 Uhr Gymnastik im Sportheim
Dienstag 20.00 –21.00 Uhr Step-Aerobic im Sportheim

Eltern-Kind-Turnen (Alter bis einschließlich 3 Jahre)
Ansprechpartnerin: Lisa Heßler, Tel.: 0172 / 5977235 oder
 Jana Häffner, Tel.: 0160 / 93814487

G-Jugend (Jahrgang 2015/16)
Ansprechpartner: Franz Hilmar, Tel.: 09857 / 975095 
 oder 0170 / 1844256 
Ansprechpartner: Fryda Jürgen, Tel.: 09852 / 4817 
 oder 0151 / 46632695
Training: Mittwoch 17.30 –18.30 Uhr 
Vorrunde Mosbach/Rückrunde Breitenau

Herrenmannschaften
Breitenau I und Breitenau II
Trainer: Hendryk Schulze, Tel. 0152 / 38442879
Trainingszeiten: Dienstag  19.00 – 20.30 Uhr 
 Freitag  19.00 – 20.30 Uhr
Auskünfte und Informationen zum Spielbetrieb und Trainingsbe-
trieb erteilen:

Bernd Lang, 1. Vorstand, Tel.: 0151 / 40339072

Bernd Fragner, Jugendleiter, Tel.: 0171 / 6164344

Homepage: www.asv-breitenau.de

ASV Breitenau – Abteilung Tennis

Kinder/Jugend:
(ab 6 Jahre, in Alters-Leistungsgruppen)
Donnerstag 14 –18 Uhr mit Trainer (Anmeldung erforderlich)

Damenabend: Dienstag ab 17.00 Uhr 

Herrenabend: Freitag ab 17.00 Uhr 

Tennis für Alle: Jeden 1. Samstag im Monat ab 17.00 Uhr 
(für Interessierte/Einsteiger – Anmeldung erforderlich)

Anmeldungen/Infos:
Abt. Leiter: Wolfgang Schwarz: Tel.: 09852 / 1550 
 Wolfgang Roth: Tel.: 0151 / 51107168
Jugendwartin: Daniela Reißig: Tel.: 09852 / 610949

SV Mosbach – Abteilung Fußball

Trainer und Trainingszeiten
Saison 2023/2024

U19 (A-Jugend) 
Ansprechpartner:  Harald Weißbeck, Tel. 0163 / 8351198
  Rainer Dollinger, Tel. 0171 / 9855804

Training: Dienstag 18.30 –20.00 Uhr in Mosbach
 Donnerstag 18.30 –20.00 Uhr in Breitenau

U17 (B-Jugend)
Ansprechpartner: Thomas Ballbach, Tel.: 09852 / 4991 
 oder 0160 / 5338842
 Matthias Ballbach, Tel.: 0151 / 18921392 

Training:  Dienstag 18.30 –20.00 Uhr in Mosbach
 Donnerstag 18.30 –20.00 Uhr in Breitenau

U15 (C-Jugend) 
Ansprechpartner: Martin Endreß, Tel. 0170 / 8058462

Training:  Dienstag 18.00 –19.30 Uhr in Breitenau
 Donnerstag 18.00 –19.30 Uhr in Mosbach

U13 (D-Jugend) 
Ansprechpartner: Oliver Witzgall, Tel. 0151 / 41459629
 Stefan Strauß, Tel. 0160 / 7736480
 Tom Hogger, Tel. 0160 / 94801369

Training:  Dienstag 18.00 –19.30 Uhr in Breitenau
 Donnerstag 18.00 –19.30 Uhr in Mosbach
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Kindergeburtstag mit Pferden – nach Vereinbarung.

Weitere Infos und Terminvereinbarungen bei Elke Pröger unter Tel. 
0160 / 7925850.

Kicker & Dart Club Vorderbreitenthann e.V.

Wir suchen ambitionierte Kickerspieler oder solche, die es gerne 
werden möchten. Wenn du Spaß am Kickersport hast, egal ob An-
fänger oder Fort geschrittener, bist du hier genau richtig: Komm 
doch einmal zum allwöchentlichen Sonntagsturnier bei uns im Ver-
einsheim in Vorderbreitenthann vorbei! 
Wann? Sonntag: 16 – 20 Uhr
Wo? Bauwagen in Vorderbreitenthann
Wie? DYP auf zwei „Leonhart Pro Tournament“-Tischen

Außerdem wird jeden Dienstag von 18 – 21 Uhr Steel-Dart im 501 
Double Out Modus gespielt.

Auch hierzu ist im Bauwagen jeder herzlich willkommen!

Falls wir dein Interesse wecken konnten, melde dich gerne tele fonisch 
bei Manuel, Tel. 0174 / 4532561 oder Julian, Tel. 0151 / 10530603.

Frauenchor „Nova Luna“

Jeden Dienstag Chorprobe, 19 Uhr, im Sängermuseum. Neue 
Sängerinnen, die Spaß am Singen haben, sind herzlich willkommen.

Gesang- und Musikverein  
1827 Feuchtwangen e.V.

Alleine unter der Dusche zu singen ist auf Dauer zu langweilig?
Wir freuen uns über neue Sängerinnen und Sänger

Probezeiten samstags:
Kinder- und Jugendchöre 

09.30 –10.15 Uhr
Cantemus I, für Kinder ab dem Kindergartenalter 
Cantemus II, ab 2. Klasse 

10.15 –11.15 Uhr
Cantemus III, ab 5. Klasse  

11.15 –12.30 Uhr
Cantemus IV, ab 8. Klasse 

Probezeiten mittwochs:
Belcanto (gemischter Chor):
18.30 –20.00 Uhr

Intermezzo (gemischter Chor)
20.00 –22.00 Uhr

Alle Proben finden im Sängermuseum Feuchtwangen, Am Spittel 
4 – 6 statt.

Ihre Ansprechpartner:
Erster Vorsitzender: Peter Schottmann
Tel. 09855 / 975246

Chorleitung: Birgit Mathes, 
Tel. 0160 / 5505135

Dienstag 16.30 –17.15 Uhr im Sportheim
(Gruppe aktuell voll – es gibt eine Warteliste)

Kinderturnen (Alter 4 – 6 Jahre)
Ansprechpartnerin: Ursula Biela, Tel.: 0160 / 1508990 oder
 Sandra Ballbach, Tel.: 0160 / 97884614

Donnerstag 15.00 –15.45 Uhr im Sportheim

Kinder-Step-Aerobic
Ansprechpartnerin: Melanie Hüttner, Tel.: 0151 / 44532840

Donnerstag 16.00 –17.00 Uhr im Sportheim

Gesund durch Bewegung e.V.,  
Reha- und Präventionssport

Unsere Kurszeiten:

Montag: 07.30 Uhr, 08.30 Uhr, 16.30 Uhr, 17.30 Uhr, 18.30 Uhr

Dienstag: 08.30 Uhr, 16.30 Uhr, 17.30 Uhr, 18.30 Uhr

Mittwoch:  07.30 Uhr, 08.30 Uhr, 09.30 Uhr, 10.30 Uhr, 16.30 
Uhr, 17.30 Uhr, 18.30 Uhr

Donnerstag: 08.30 Uhr, 09.30 Uhr, 16.30 Uhr, 17.30 Uhr

Freitag: 08.30 Uhr, 09.30 Uhr und 10.30 Uhr

Sitzgymnastik:

Montag: 09.30 Uhr

Dienstag: 08.30 Uhr, 09.30 Uhr, 10.30 Uhr, 14.30 Uhr

Freitag: 08.30 Uhr, 9.30 Uhr

Rehasport Neurologie (Demenz, Schlaganfall, Parkinson)

Dienstag: 15.30 Uhr

Lungensport

Donnerstag: 10.30 Uhr, 15.30 Uhr

Unser Kursraum ist barrierefrei.

Kursort:  Dinkelsbühler Straße 5 (ehemaliges NKD) 
Kontakt: Daniela Wörner, Tel. 0171 / 1687435

Wasserwacht Feuchtwangen  

Unser Training findet ab sofort wieder montags im 
Hallenbad Feuchtwangen statt.

Interessierte Erwachsene und Jugendliche ab 16 
Jahren, die Spaß am Schwimmen, Retten und Erster Hilfe haben, 
sind bei uns richtig. 

Leider sind unsere Jugendgruppen aktuell komplett belegt voll, 
aber wir führen eine Warteliste. Meldet euch bitte vorab per E-Mail 
bei uns unter kontakt@wasserwacht-feuchtwangen.de.

Trainingszeiten:

Jugend: Stufe I: 19.00 – 19.45 Uhr
 Stufe II: 19.00 – 19.45 Uhr
 Stufe III: 19.45 – 20.30 Uhr

Erwachsene:   19.45 – 20.30 Uhr

Kontakt: www.wasserwacht-feuchtwangen.de

Reit- und Fahrverein Feuchtwangen u.U. e.V.

Reitunterricht für Kinder und Erwachsene 
nach Vereinbarung täglich ab 17 Uhr.

Spiel und Spaß mit Pferden
Samstags von 15 –16.30 Uhr für Kinder ab 5 Jahren.
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gerne zur Verfügung unter Tel. 09852 / 7035604 oder www.ogv-
feuchtwangen.de.

Jagdgenossenschaft Mosbach

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Samstag, den 23. März 2024 findet um 19.30 Uhr im Gast-
haus Barth in Kühnhardt die Jahreshauptversammlung der Jagdge-
nossenschaft Mosbach statt.

Tagesordnung
1. Begrüßung und Bericht des Jagdvorstehers
2. Protokoll der letzten Versammlung
3. Kassenbericht
4. Kassenprüfbericht und Entlastung des Kassiers und Vorstandschaft
5. Jagdpachtverwendung – Jagdpacht Schlossberg
6. Bericht der Jagdpächter
7. Neuwahlen der Vorstandschaft
8. Wünsche und Anträge

Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen

gez. Der Jagdvorstand

Film- und Fotoclub Feuchtwangen e.V.

Montag, 25. März 2024: Fotoschau im Vereinslokal „Gasthaus 
Sindel-Buckel“ um 19.30 Uhr

„Ecuador und die Galapagosinseln“

Referent: Vereinsmitglied Josef Pfahler, Wieseth

Besucher sind herzlich willkommen. Der Eintritt ist frei.

Treffen der ehemaligen Beschäftigten  
der Stadt Feuchtwangen

zu einem gemütlichen Beisammensein.
Alle zwei Monate an jedem ersten Donnerstag.

Nächstes Treffen:
Donnerstag, 4. April 2024 um 14.30 Uhr im Gasthaus Schöllmann.

Kleintierzuchtverein B538 zwischen Sulzach 
und oberer und unterer Altmühl e.V. 

Fränkische Schlachtschüssel
Einladung zum 9. fränkischen Schlachtschüsselessen am 6. April 
2024 ab 17 Uhr beim Kleintierzuchtverein B538 zwischen Sulzach 
und oberer und unterer Altmühl e.V. in der Vereinshalle in Aichau. 
Die Bevölkerung ist hierzu recht herzlich eingeladen. Die Halle ist 
beheizt.

Auf Ihr Kommen freut sich der Kleintierzuchtverein.

Die Vorstandschaft

Imkerverein Feuchtwangen 1884 e.V.

Zu allen Veranstaltungen sind Gäste und Interessierte immer herz-
lich willkommen!

VdK-Ortsverband  
Feuchtwangen 

Sprechstunden donnerstags 13.30 – 
16 Uhr nur nach Terminver ein-
barung in der VdK-Geschäftsstelle, 
Praxisklinik, Ringstr. 96, 1. Stock, barrierefrei, Parkplätze vor dem Haus.
Terminvereinbarung bitte mit dem VdK Kreisverband Ansbach un-
ter Tel.: 0981 / 9778640.

VdK-Stammtisch
jeden letzten Mittwoch im Monat um 14 Uhr, Café am Kreuzgang.

Rot-Kreuz-Laden

Spitalstr. 8, 91555 Feuchtwangen, Tel.: 09852 / 610968

Einkaufen für Alle
Bei uns finden Sie fast Alles.

Wir bieten Bekleidung für Groß und Klein, egal welches Alter und 
Größe – Schuhe – Haushaltswaren – Bücher – Elektroartikel – Spielsa-
chen und vieles mehr an. 25 % Rabatt erhalten Bedürftige mit Nach-
weis der ARGE bzw. dem Tafelausweis. Während den Öffnungszeiten 
nehmen wir gerne gut erhaltene, saubere Ware sowie Neuware an.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihren Einkauf.

Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag 10.00–13.00 Uhr und 13.30–17.00 Uhr
Freitag 10.00–17.00 Uhr
Samstag 10.00–13.00 Uhr

Das Rot-Kreuz-Team

Verschenken statt Wegwerfen e.V. 
„Umsonstladen“

Es dürfen alle gut erhaltenen, sauberen Artikel (saisonale Kleidung; 
rund ums Kind, Haushalt, Garten, Werkstatt) zu den Öffnungs-
zeiten bei uns abgegeben und kostenfrei gegen eine freiwillige 
Spende für die Miete mitgenommen werden.

Wenn Sie Freude daran hätten, die Sachspenden einzusortieren, 
sind Sie uns herzlich als ehrenamtliche Helferin oder Helfer will-
kommen. Bitte sprechen Sie uns im Laden darauf an.

Unsere Öffnungszeiten sind:
Dienstag, Donnerstag und Samstag: 09.30 –12.30 Uhr
Mittwoch: 14.00 –18.00 Uhr
Freitag: 14.00 –17.00 Uhr

Neue Adresse: Ab sofort in der Ringstraße 74.

Obst- und Gartenbauverein Feuchtwangen

Baumschnittdilemma? 
Wir schaffen Abhilfe! Unter Anleitung eines Fachkundigen erlernen 
Sie gemeinsam mit anderen Teilnehmenden die Tricks und Kniffe 
des Obstbaumschnitts. Dabei ist der theoretische Input ebenso 
wichtig, wie selbst Hand an das richtige Werkzeug zu legen. In Ko-
operation des Gartenbauvereins Feuchtwangen und dem Fränki-
schen Museum finden sich Interessierte am kommenden Samstag, 
dem 23. März 2024 von 9 –12 Uhr am Fränkischen Museum in 
Feuchtwangen ein. Die Teilnahme ist kostenlos und ohne Voran-
meldung möglich. Eigenes Werkzeug kann – wenn vorhanden – 
gern mitgebracht werden. Für weitere Fragen steht der OGV Ihnen 
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Treffpunkt ist um 13 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus in Breitenau 
(91555 Feuchtwangen). Von dort werden wir ca. 1 Stunde zum 
und durch das InterFranken-Gebiet laufen. Die Route ist einfach 
und für Kinderwagen geeignet, je nach Wetter wird aber festes 
Schuhwerk empfohlen.

Nach dem Marsch treffen wir uns im Gemeinschaftshaus, wo für 
das leibliche Wohl gesorgt ist. 

Unsere Redner und Gäste sind heuer BN-Regionalreferent Tom Ko-
nopka sowie MdL Martin Stümpfig. 

Das Bürgerforum freut sich auf zahlreiches Erscheinen sowie eine 
informative Veranstaltung. 

Der Vorstand

Nächster Termin: 
Samstag, 6. April 2024 um 19.30 Uhr
Stammtisch Gasthaus Schöllmann

Mehr Infos unter www.imkerverein-feuchtwangen.de

Freiwillige Feuerwehr  
Feuchtwangen

Übungen und Veranstaltungen
Jeden Mittwoch, außer in den Ferien, 18.30 Uhr 
Jugendübung

Jeden letzten Freitag im Monat Seniorenstammtisch

Kontakt: jugendwart@feuerwehr-feuchtwangen.de
 www.feuerwehr-feuchtwangen.de

Unabhängige Bürgerschaft Feuchtwangen e.V. –  
Feuchtwanger Osterspaziergang 2024

vom 28. März bis 3. April 2024

Informationen
Wo startet die Aktion? Bewegungsparcours am Peuntweg

Was solltest Du mitbringen? wasserfesten Stift

Wie lange ist ca. 4,5 km
der Spaziergang?

Welchen Zustand hat Kinderwagenfreundlich
die Strecke?

Das erwartet Dich/Euch?  Viele abenteuerliche & informative 
Stationen:

1. Die Musikwand

2. Die Rätselstrecke

3. Das Tic Tac Toe-Spiel

4. Die Wordkettenwand

5. Der Fotorahmen

6. Die Wunschbrücke

Bürgerforum Wörnitztal mit Zukunft e.V.

Einladung zum Ostermarsch
Am Ostermontag, 1. April 2024, lädt das Bürgerforum Wörnitz- 
tal mit Zukunft – Allianz für eine lebenswerte Heimat e.V. alle 
Freunde, Unterstützer und Interessierte wieder zu seinem traditio-
nellen Ostermarsch ein, um seinen Protest gegen die Bedrohung 
des Wörnitztals durch das Flächenfraßprojekt InterFranken auszu-
drücken.

1

2

3

4

5
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Große Nachfrage nach 
dem Bayerischen Vertragsnaturschutzprogramm 
im Landkreis

Für naturschonende Bewirtschaftung ihrer Flächen erhalten 1.274 
landwirtschaftliche Betriebe im Landkreis Ansbach in diesem Jahr 
rund 4,15 Millionen Euro aus dem Bayerischen Vertragsnatur-
schutzprogramm (VNP). Das ist so viel wie noch nie zuvor. Nach ak-
tueller Datenlage liegt der Gesamtbestand der Förderflächen bei 
7.159 ha und damit um 304 ha höher als im Vorjahr. Bereits in den 
Vorjahren konnte die Zahl der abgeschlossenen Vereinbarungen 
kontinuierlich erhöht werden. „Landwirtschaft und Naturschutz 
 arbeiten im Rahmen des VNP seit vielen Jahren sehr erfolgreich 
 zusammen. Bereits mehr als jeder dritte Landwirt im Landkreis 
 Ansbach nimmt freiwillig am Bayerischen Vertragsnaturschutz-
programm teil“, freut sich Landrat Dr. Ludwig.

Ende Februar ging die diesjährige Antragsphase zu Ende. Mit dem 
VNP werden ökologisch wertvolle Lebensräume, die auf eine natur-
schonende Bewirtschaftung angewiesen sind, erhalten und verbes-
sert. Landwirte, die auf freiwilliger Basis ihre Flächen nach den Zie-
len des Naturschutzes bewirtschaften, erhalten für den zusätz lichen 
Aufwand und den entgangenen Ertrag ein angemessenes Entgelt. 
Die Maßnahmen werden in der Regel für einen Zeitraum von fünf 
Jahren abgeschlossen. Zum Ende des Jahres 2023 liefen Vereinba-
rungen über 857 ha aus. Alle Antragsteller mit auslaufenden Verein-
barungen wurden von der Unteren Naturschutzbehörde im Dezem-
ber 2023 zu einem Beratungsgespräch eingeladen. Rund 90 % der 
Vereinbarungen zur extensiven Nutzung von Äckern, Wiesen, Wei-
den und Teichen wurden um weitere fünf Jahre verlängert. Dazu ka-
men zahlreiche Anfragen zu Neuaufnahmen. Insgesamt wurden im 
Antragszeitraum 2024 238 landwirtschaftliche Betriebe mit insge-
samt 1.161 ha neu in das Programm aufgenommen. 

„Erfolgskontrollen belegen, dass die Biodiversität und die Anzahl 
der bedrohten Tierarten auf VNP-Flächen signifikant erhöht wer-
den. Wir freuen uns daher sehr über die große Nachfrage. Die 
 Beratungsgespräche mit den Landwirten und Naturschützern sind 
zudem ein großer Gewinn für beide Seiten. Im engen Austausch 
werden neben Fördermöglichkeiten auch weitere Maßnahmen und 
Projekte besprochen“, so die Leiterin der Unteren Naturschutz-
behörde, Stefanie Schwarz.

Energiedialog 

Zum „Energiedialog“ lädt das Klimaschutzmanagement am Land-
ratsamt Ansbach interessierte Gebäudeeigentümer ein. Themen 
sind unter anderem Solaranlagen, Nahwärmenetze, Biomassehei-
zungen und Wärmepumpen. 

Wann: Mittwoch, 24. April 2024, 17.45 –20.15 Uhr 
Wo:  Staatliche Realschule Herrieden, Steinweg 6,  

91567 Herrieden
Anmeldung:  www.landkreis-ansbach.de oder  

Tel. 0981 / 468-1030

Prospekt „Freizeiten und Fahrten 2024“ 
ab sofort erhältlich

Das neue Prospekt „Freizeiten und Fahrten 2024“ ist ab sofort er-
hältlich. Die Kommunale Jugendarbeit des Landkreises Ansbach 
gibt darin einen Überblick über Freizeitangebote für Kinder und Ju-
gendliche in den Oster-, Pfingst-, Sommer- und Herbstferien.

Ob Englischcamp, Kinder-Kunst-Woche oder Sommersegelwoche – 
das Ferienprogramm bietet Freizeitspaß für Kinder ab sechs Jahren. 
Veranstaltet werden die Aktivitäten durch die Jugendverbände, die 
kirchliche und kommunale Jugendarbeit, Kirchen und andere nicht-
gewerbliche Veranstalter.

Die Prospekte liegen ab sofort im Landratsamt Ansbach sowie in 
den Schulen und Kommunen des Landkreises Ansbach aus. Ebenso 
kann der Flyer auf der Internetseite www.landkreis-ansbach.de he-
runtergeladen werden.

Sonstiges


